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Am 26. September wird gewählt. 
Unsere „Amtliche Wahlinformation“ 
erleichtert das gesamte Prozedere 
der Abwicklung – für Sie und für die 

Gemeinde.
Wir möchten seitens der Gemeinde 
unsere Bürgerinnen und Bürger 
bei den bevorstehenden Landtags-, 
Gemeinderats- und Bürgermeister/
innenwahlen optimal unterstützen. 

Deshalb werden wir Ihnen Anfang 
September eine „Amtliche Mitteilung 
– Wahlinformation / Landtags-, 
Gemeinderats- und Bürgermeister/
innenwahl 2021“ zustellen. Achten 
Sie daher bei all der Papierflut, die 
anlässlich der Wahl verschickt wird, 
besonders auf unsere Mitteilung. 

Diese ist mit Ihrem Namen 
personalisiert und beinhaltet einen 
Code für die Beantragung einer 
Wahlkarte im Internet sowie einen 
schriftlichen Wahlkartenantrag mit 
Rücksendekuvert. 

Doch was ist mit all dem zu tun? 
Zu den Wahlen am 26. September 
im Wahllokal bringen Sie den 
personalisierten Abschnitt mit. 

Damit erleichtern Sie die 
Wahlabwicklung, da nicht mehr im 
Wählerverzeichnis gesucht werden 
muss. 

Werden Sie am Wahltag nicht in 

Ihrem Wahllokal wählen können, 
dann beantragen Sie am besten eine 
Wahlkarte für die Briefwahl. Nutzen 
Sie dafür bitte das Service in unserer 
„Amtlichen Wahlinformation“. 

Dafür haben Sie nun drei Möglichkeiten: 

•	 Persönlich in der Gemeinde, 

•	 schriftlich mit der beiliegenden 
personalisierten Anforderungs-
karte mit Rücksendekuvert oder 

•	 elektronisch im Internet 

Mit dem personalisierten Code auf 
unserer Wählerverständigungskarte 
in der „Amtlichen Wahlinformation“ 
können Sie rund um die Uhr auf www.
wahlkartenantrag.at Ihre Wahlkarte 
beantragen. 

UNSERE TIPPS: Beantragen Sie 
Ihre Wahlkarte möglichst frühzeitig! 
Wahlkarten können nicht per Telefon 
beantragt werden! Der letztmögliche 
Zeitpunkt für schriftliche und Online-
Anträge ist der 22. September. 

Die Zustellung erfolgt ab ca. Anfang 
September mittels eingeschriebener 
Briefsendung (auch bei Antrag mit 
Bürgerkarte oder Handysignatur) auf 
Ihre angegebene Zustelladresse. 

Die Wahlkarte muss spätestens am 
26. September 2021, 15:30 Uhr bei 

der zuständigen Gemeinde einlangen 
(Adresse und Uhrzeit befindet sich 
auf der Wahlkarte). Sie haben die 
Möglichkeit, die Wahlkarte per 
Briefwahl zu senden oder diese am 
Wahltag bei dem, als Abgabestelle 
definierten, Wahllokal abzugeben. 

Bei der Wahl in einer fremden 
Gemeinde können Sie in Wahllokale 
gehen, die als Wahlkarten-Wahllokal 
ausgewiesen sind. Hier dürfen Sie 
außerhalb Ihrer Gemeinde jedoch nur 
für die Landtagswahl Ihre Stimme 
abgeben.

HINWEIS FÜR EU-Bürger: EU-Bürger 
haben das Wahlrecht für die Gemeinde- 
und Bürgermeister/innenwahl in 
der Hauptwohnsitzgemeinde. Das 
Wählen mit Wahlkarte in einer anderen 
Gemeinde ist nicht möglich! Senden 
Sie die Wahlkarte bitte als Briefwahl 
oder geben Sie diese bei unserem 
Gemeindeamt rechtzeitig ab!

Verwenden Sie bitte für die 
Wahlkartenanträge diese „Amtliche 
Wahlinformation“. 
Unsere Arbeit wird dadurch 
wesentlich erleichtert.

Wahlservice zu den Landtags-, Gemeinderats- und BürgermeisterInnen Wahlen 2021

Liebe Leserinnen und Leser

In der letzten Gemeindezeitung wurde das Titelbild nicht wie üblich von einem unserer Mitarbeiter gemach 
sonder von Herrn Michael Maritsch, der seit über 20 Jahren ein anerkannter Fotograf ist.

Seine professionellen Fotos werden für sehr viele manigfaltige Bereiche verwendet.
Aus einer Verwechslung kam sein Foto als Titelbild in unsere Zeitung.

Wir möchten uns ganz herzlich für diese wundervolle Foto bedanken.
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Vorwort des Bürgermeisters
Liebe Atterseerinnen und Atterseer, liebe Jugend!

Wie euch bereits bekannt ist werde ich aus beruflichen Gründen bei der 
bevorstehenden Bürgermeisterwahl nicht mehr als Bürgermeisterkandidat 
antreten. Daher ist dies auch das letzte Mal, dass ich euch in der Gemeindezeitung 
als Bürgermeister berichte. Ich blicke zurück auf sehr interessante, sehr 
intensive zwölf Jahre, in denen ich mit voller Begeisterung und voller Kraft für 
Attersee am Attersee gearbeitet habe und in denen mich die Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter des Gemeindeamts, des Bauhofs und des Kindergartens in 
vorbildlicher Weise unterstützt haben. Es gab viele interessante Begegnungen 
und ich durfte viel über unsere Gemeinde und die darin lebenden Menschen 
erfahren und lernen. Es wurden viele Projekte umgesetzt und auch auf den 
Weg gebracht. In meiner Amtszeit als Vorsitzender des Gemeinderats wurden 
in bis heute 80 Gemeinderatssitzungen 827, großteils einstimmige, Beschlüsse 
gefasst.
Es gibt aber auch noch viele Dinge die zu erledigen sind. Ich werde mich daher 
nicht gänzlich aus dem politischen Leben der Gemeinde Attersee am Attersee zurückziehen, sondern auch weiterhin mein 
Wissen und meine Erfahrung einbringen.

Das umfassende Projekt der Kanalsanierung steht im Herbst mit den letzten Maßnahmen an Haltungen und Schächten in 
der B151 vor dem Abschluss. Insgesamt werden dann rund €620.000,- in die Instandhaltung des Kanalnetzes der Gemeinde 
Attersee investiert worden sein. Laut projektleitendem Ziviltechniker sollen diese Maßnahmen grundsätzlich 30 Jahre halten. 
Nachdem im Zuge des Projektes alle im Rahmen der Kamerabefahrung erkannten Mängel mit Schulnoten 5, 4 und teilweise 3 
saniert wurden, kann davon ausgegangen werden, dass sich die aktuell zur Gänze abgebauten und investierten Rücklagen für 
den Kanalbetrieb über die Jahre wieder aufbauen werden und für dann entstehende Maßnahmen in ausreichendem Umfang 
vorhanden sein werden. 

Im Strandbad wurden in dieser Saison einige Sanierungs- und Verbesserungsmaßnahmen in Angriff genommen. Es wurde 
der Spielplatz ersetzt, der Zutrittsbereich verbreitert, ein neues Kassenhaus errichtet und ein neues Kassensystem mit 
Drehkreuzen und dadurch mit der Möglichkeit eines Onlinevorverkaufs von Eintrittskarten angeschafft und eingerichtet. 
Zudem wurde auch der alte Kabinentrakt erneuert und sämtliche Außenkabinen mit Funkschlössern ausgestattet, welche mit 
Armbändern geöffnet werden können, die gleichzeitig auch als Saisonkarten den Zutritt durch die Drehkreuze ermöglichen. 
Die globale Situation der Lieferschwierigkeiten führte leider zu einer verspäteten Betriebstauglichkeit der Kabinen, welche 
gemäß Beschluss des Gemeindevorstands mit einem entsprechenden Preisnachlass kompensiert wurde. 
Eine noch offene geplante Maßnahme ist die notwendige Ersatzbeschaffung der Heizungsanlage mit darauf abgestimmter PV 
Anlage. Ich hoffe die notwendigen Beschlüsse können vom neu entstehenden zuständigen Gremium zeitnah gefasst werden.

Die Entwicklungen im Betriebsbaugebiet waren in den letzten Jahren sehr positiv. Inzwischen wurde das neue Seminarzentrum 
der Firma Viega bereits in Betrieb genommen. Die Firma Fattoria La Vialla hat inzwischen bereits eine rechtskräftige 
Baubewilligung für ihre Niederlassung am nördlichen Ende des Betriebsbaugebietes, während sich uniQum und Neubacher 
GmbH gerade in der Planungsphase befinden. Mit FE Business Parks steht ein neuer Interessent kurz vor der Genehmigung 
durch den Gemeinderat. Die Firma errichtet Gebäude welche Start-up Unternehmen den Schritt aus der eigenen Garage in 
einen wachsenden Betrieb ermöglichen. Die Einzelnen Boxen sollen eine Größe zwischen 100 bis 200 m² haben die auch 
zweigeschossig ausgebaut werden können. 
Aktuell ist dann noch eine Parzelle direkt an der Attergau Landesstraße mit rd. 3.900m² sowie eine weitere Fläche mit rd. 
3.600m² verfügbar, für welche es aber ebenfalls bereits Interessenten gibt.

Das Projekt Wohngebäude mit Arztpraxis steht aktuell kurz vor der baubehördlichen Einreichung. Die Innenraumplanung der 
Ordinationsräumlichkeiten im Erdgeschoß wurde von der Gemeinde beauftragt und beschäftigt sich im direkten Austausch 
mit Dr. Beyer mit internen Abläufen und Einrichtungsdetails, die bereits bei der Ausschreibung der Bauarbeiten und der 
technischen Gebäudeausstattung berücksichtigt werden sollen.

Zum Neubau des Kindergartens kann ich berichten, dass sich die beauftragten Fachplaner bereits mit Details zur technischen 
Gebäudeausstattung beschäftigen. Die im Rahmen des Kostendämpfungsverfahrens aufgeworfenen Punkte wurden 
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Kleine Kinder werden groß 
Denn sie wachsen pausenlos 
Und sie können immer mehr 

Vieles fällt schon nicht mehr schwer.

 
Das Kindernestjahr ist schon im 
Endspurt und wir durften unseren 
„Zwergen“ beim Wachsen und Lernen 
zusehen und sie unterstützen. 

Ein paar sind schon so groß, dass sie 
in den Kindergarten wechseln durften 
oder im Herbst wechseln. Hierfür 
wünschen wir allen Alles Gute und 
viel Spaß dabei! 
Einige bleiben noch etwas länger bei 
uns und dürfen mit uns im Herbst auch 

wieder neue Kinder begrüßen! 
Dieses Jahr gab es besonders viele 

Anmeldungen, da ist es immer 
wichtig sich rechtzeitig anzumelden. 
Aber nicht nur der Anmeldezeitpunkt 
ist wichtig, sondern auch die 
Dringlichkeit! 

Daher liebe Mamas bitte gut planen, 
falls ihr wieder zu arbeiten beginnt, 
dass auch genügend Zeit bleibt für 
eine gute Einge-wöhnung (Hierfür 
soll man sich bitte ca. 3 Wochen Zeit 
nehmen), denn eine gute Einge
wöhnung ist wichtig für die Kinder 
UND die Familie!

Für weitere Auskünfte stehen wir 
jederzeit gerne zur Verfügung.
Das Kindernest- Team
Anfragen per mail an: 
Kindernest.attersee@ooe.hilfswerk.at  
Öffnungszeiten: Mo-Fr 07:15 – 
13:00Uhr
Leitung: Lydia Durchner, MA Bsc

Das WERTVOLLSTE habe ich nicht 
vorzeigbar in der Hand, denn das „tra-
ge“ ich IN mir mit!

Der Freundschaftskreis (wenn wir alle 
in Gruppen beisammensitzen), 
gehört zum Kindergarten-Alltag ein-
fach dazu: ob als Übergang zwischen 
geplanten Aktivitäten, 
bei der Begrüßung- zum Start am 
Morgen mit der Orientierung, 
wo wir gemeinsam besprechen, was 
der Tag so bringt, oder auch vor dem 
nach Hause gehen.

Denn bei uns ist garantiert viel los, 
weil die Kinder und wir für Spaß und 
Abwechslung sorgen.

Die Welt wäre jedoch schnell voll mit 
Animationsangeboten, würden wir 
nicht darauf achten, 
dass Kinder noch Kinder sein dürfen.
Jesper Juul verdeutlicht dies mit dem 
Zitat:

„Die Kinder brauchen Erwachsene, 
die als eine Art Leuchtturm fungieren.
Senden sie klare Signale aus, damit 
die Kinder durch ihr Dasein navigie-
ren können.“

Kindergarten Attersee

berücksichtigt und es konnte von unseren Planern, ohne Qualitätsverlust, sogar die Baumasse reduziert werden. Allerdings 
kann aufgrund der nicht beeinflussbaren globalen Preisentwicklungen nicht von einer damit einhergehenden Reduktion 
der Errichtungskosten ausgegangen werden. So liegen die geschätzten Gesamtinvestitionskosten für den dreigruppigen 
Kindergarten aktuell bei rund €1.900.000,-.
Es bleibt zu hoffen, dass dies auch von der Förderstelle auf Landesebene anerkannt wird, sodass dieses dringend notwendige 
Projekt für unsere kleinen Mitbürger wie geplant umgesetzt und ab Herbst des Kindergartenjahres 2023/24 in Betrieb 
genommen werden kann.  

An dieser Stelle bedanke ich mich ganz herzlich bei allen Menschen mit denen ich in den letzten zwölf Jahren in 
unterschiedlichsten Konstellationen gut zusammengearbeitet habe. Sei es mit den Feuerwehren, mit den Vereinen, mit den 
Pfarren, mit den politischen Mitbewerbern, mit meinen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern, mit allen Bürgerinnen und Bürgern 
mit Haupt- oder Nebenwohnsitz und allen anderen Menschen mit denen ich in meiner Funktion als Bürgermeister zu tun hatte.

Ich wünsche allen einen schönen Sommer, Gesundheit und alles Gute in der Zukunft!
Herzlichen DANK und herzliche Grüße
EUER Bürgermeister
Walter Kastinger

Kindernest „Mühlbacher Zwerge“
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Dabei spielt die ZEIT, in jeder Form, 
eine tragende Rolle.
ZEIT  + haben  + nehmen  + fürein-
ander da zu sein  

+ eigene Ideen zu entwi-
ckeln…

+ um einander Aufmerksam-
keit zu schenken  
> das, was wir uns doch alle wün-
schen!
Im Kleinkindalter wird dies erst er-
lernt.
Gerade im Elementarbereich braucht 
jedes Kind individuell Zeit, um Anzu-
kommen, 
sich zurechtzufinden, Spielpartner zu 
finden, wahrgenommen und angehört 
zu werden.
Nachdem sich mittlerweile die Grup-
penstruktur das ganze Jahr verändert, 
da wir stets neue Gesichter willkom-
men heißen, bedeutet dies fortlaufend 
Herausforderungen im sozial-emotio-
nalen Bereich. 
Helfen, Trösten Teilen, also prosoziale 
Verhaltensweisen und Kompetenzen 
wie Empathie, Rücksicht, Toleranz 
stehen an der Tagesordnung, damit 
sich die Fähigkeiten für ein Leben in 
Gemeinschaft entwickeln.

Die Tatsache, dass sehr lange neue 
Kinder starten, fordert also alle, weil 
sich hiermit genauso der Freundeskreis 
permanent verändert - da müssen auch 
mal Tränen ausgehalten werden.

Es dauert immer eine Weile, bis sich 
diese Situation stabilisiert, so wieder-
holt sich dieses Lernfeld, 

wobei die Abfolge des Jahres gleich-
bleibt, Feste trotzdem ein Datum 
haben 
und wir dennoch stets neue Themen 
aufgreifen. 

Hierbei ist es für die Kinder eine 
Motivation, die unter
schiedlichen Merkmale der vier 
Jahres
abschnitte wahrzunehmen. Im 
Kindergarten wird neben dem 
Wissen darüber, vor allem das eigene 
Erleben, 
gewürzt mit Freude und Neugierde, 
durch diverse saisonale Aktivitäten 
ermöglicht. 
Jeder Monat beschert neue interes-
sante Themen. Auf diese Weise bie-
ten die Jahreszeiten, 
den Großen und Kleinen viele ver-
schiedene Spielideen.
Der Verlauf eines Jahres hat ja viel 
zu bieten: mit Frühling Sommer 
Herbst und Winter 
schließt sich der Kreis und in jeder 
Phase prägen andere Vorgänge die 
Natur. 
Da sich die Inhalte des Gruppenpro-
gramms am Kalender orientieren, 
wissen die Kinder einiges 

über den Jahresverlauf. Bei uns im 
Kinder
garten lernen die Kinder schon sehr 
früh die Struktur des Kalenders 
kennen. Wir beobachten das Wetter 
genau, nehmen die Pflanzen und Tier-
welt bewusst wahr, wo wir heuer auch 
Gäste, wie Schnecken, Kaulquappen, 
Käfer und dgl.  in unserer Runde be-
grüßt haben.
So „liefert“ uns die Natur mit all ihren 
Facetten wertvolle Lernfelder. 
Frühe Kontakte damit können nämlich 
auf vielfältige Weise bildungswirksam 
sein.
Gerade die Natur ist es, die auf ihre 
Weise anbietet, eine Ausgewogenheit 
zwischen dem Konsumieren von ex-
ternen Reizen und der eigenen inneren 
Kreativität zu finden. Denn Ruhe, Stil-
le und Langeweile ist die Quelle der 
Kraft und Fantasie. Darauf zu achten 
ist essentiell, denn dies stellt eine Zeit 
dar, 
die nur dem EINZELNEN Kind ge-
hört. Sie werden bemerken, dass vor 
allem die Kinder plötzlich mehr erzäh-
len und über Dinge sprechen, die nur 
auftauchen, wenn der „Unterhaltungs-
modus“ ausgeschaltet ist. 
Genau das ist ein Schlüssel zur inneren 
Balance - egal in welchem Alter.
Lust bekommen es auch für sich zu 
beherzigen?

Am Ende des Tages ist das unbe-
schwerte Lachen eines Kindes, das 
Wichtigste!

Wir wünschen allen Leserinnen und 
Lesern ebenfalls > täglich Grund zum 
herzhaften Lachen!

Kindergartenkinder auf Tour sind der Natur auf der Spur
das bedeutet Freude PUR
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Nach einer langen „Durststrecke“ 
kamen die Kinder der VS Attersee 
gegen Ende des Schuljahres noch 
voll auf ihre Kosten, denn die 
letzten Wochen vor den Ferien 
waren recht abwechslungsreich 
und voll gepackt mit Abenteuern…
Aufgrund der Lockerungen der 
Corona-Maßnahmen war es nach 
langem wieder möglich Ausflüge 
zu machen und so gab es neben 
einem Wandertag auch mehrere 
Badetage an denen die Schultasche 
gegen die Badetasche getauscht 
wurde und die Kinder pünktlich 
zum Läuten bei der Rutsche des 
„Erlebnisbad Attersee“ versammelt 
waren! 
Sogar ein Ausflug ins OBRA-
Kinderland hat stattgefunden, 
welcher vom Elternverein 
finanziert wurde. 
Ein herzliches DANKESCHÖN 
an Dir. Konrad und seinem 
Lehrerinnen-Team, für all diese 
tollen und abwechslungsreichen 
Ideen und das Engagement zur 
Umsetzung! Die Kinder waren 
alle begeistert! Vielen Dank 
auch an die Gemeinde Attersee, 
für den kostenlosen Eintritt ins 
Erlebnisbad! 

Ein würdiger Abschluss 
dieses Schuljahres war das 
gemütliche Zusammensein im 
Sprinzensteinpark, wo Kinder, 
Lehrer und Eltern dieses doch 
recht anstrengende Schuljahr in die 
Ferien geschickt haben!
Zuletzt möchten wir uns noch 
von Direktor Clemens Konrad 
verabschieden, welcher nach 
5 Jahren an der Volksschule 
Attersee in die Bildungsregion 
Steyr/Kirchdorf wechselt. Wir 

bedanken uns für die engagierte 
Arbeit mit unseren Kindern, 
die tolle Zusammenarbeit mit 
dem Elternverein und wünschen 
ihm alles Gute an der neuen 
Schule! Wir freuen uns auf die 
Zusammenarbeit mit der neuen 
Direktorin Christine Hofer!

Der Elternverein der VS Attersee 
wünscht allen Kindern, Lehrern 
und Eltern sonnige, erholsame 
Ferien!

Elternverein VS Attersee
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Unwetter
Auch heuer ist die Sommersaison 
wieder von einigen heftigen 
Unwettern mit Starkwind und 
Hagelschauer geprägt. Ende 
Juni wurden durch Hagelstürme 
unzählige Schäden angerichtet. 
Glücklicherweise waren kaum  
Einsätze durch die örtlichen 
Feuerwehren notwendig, im 
Pflichtbereich der FF Abtsdorf 
wurde keine Alarmierung erfasst. 
Hierbei ist auch der Dank an 
die Gemeindebevölkerung 
auszusprechen, die mit 
ausreichender Prävention 
und Selbstorganisation eine 
Heranziehung der Feuerwehren nur 
in äußersten Notfällen benötigt.
 Übungstätigkeit
Durch die laufende Erleichterung 
der bekannten COVID-19-
Maßnahmen, die auch das 
Feuerwehrwesen maßgebend 
beeinträchtigt haben, konnten 
die laufende Übungstätigkeit 
der Feuerwehren wieder 
aufgenommen werden. Bereits 
Anfang Juni konnte nach ca. 2 
Jahren Pausierung eine größere 
Übung in Wildenhag mit den 
Feuerwehren des Pflichtbereiches 
Straß durchgeführt werden. 
Darauffolgend konnten Anfang Juli 
unsere Atemschutzgeräteträger eine 
pflicht
bereichsübergreifende 
Schulung inkl. 
Brandsimulation in der FF 
Alkersdorf beiwohnen. 
In Theorie und praktisch 
am Modell wurden 
die Gefahren für den 
Feuerwehrmann im 
Innenangriff durch Rauch
durchzündungen /
Rauchexplosionen 
(Flashover / Backdraft) 
dargestellt und 
auf die möglichen 

Erkennungszeichen hingewiesen. 
Hier ist nochmals der Dank der 
FF Alkersdorf für die lehrreiche 
Darbietung zum Schutz der 
Feuerwehrleute auszusprechen. 
Unsere Jugendgruppe konnte 
im April unter der Begleitung 
von unserem Kommandanten 
HBI Thomas Seiringer und 
dem Jugendbetreuer der FF 
Attersee, HBM Thomas 
Göschl nach COVID-19-
bedingter Verzögerung das 
Wissenstestabzeichen in Bronze 
erfolgreich abschließen
 Frühschoppen 2021
Am 11. Juli konnten wir 
nach ebenso ca. 2 Jahren 
ohne Festlichkeiten unseren 
bekannten Frühschoppen mit 
Begleitung der Musikkapelle 
Attersee veranstalten. Trotz 
des durchwachsenen Wetters 
konnten wir uns über einen 
regen Gästeansturm auf die 

Pfarrhofwiese erfreuen. Bis in 
die Abendstunden hinaus wurden 
Gäste durch die vielen fleißigen 
Helfer bedient. Wir dürfen uns 
hier im größten Ausmaß an den 

Helfern für deren Einsatz, den 
Besuchern für ihr Kommen, sowie 
für zahlreiche Spenden bedanken. 
LM Thomas Sickinger

Rauchgasexplosion am Modell der FF Alkersdorf

Jugendgruppe der FF Abtsdorf mit dem 
Wissenstestabzeichen in Bronze

Frühschoppen auf der Pfarrwiese in Abtsdorf

Freiwillige Feuerwehr Abtsdorf
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Liebe Freunde des Musikvereins 
Attersee!
Nach einer sehr langen Pause sind wir 
auch dieses Jahr wieder erfolgreich 
in die Sommersaison gestartet. Auch 
wenn diese etwas ruhiger ausfällt als 
die Jahre zuvor, sind wir dennoch 
sehr froh, dass wir überhaupt wieder 
gemeinsam in der Öffentlichkeit 
auftreten dürfen.
Am 12. Juni 2021 haben wir 
Musiker*innen uns voller Motivation 
und Freude in unsere Lederhosen 
geschwungen und uns auf dem Weg 
zu unserer ersten Ausrückung im 
Jahr 2021 gemacht. Mit der Firmung 
haben wir somit diese Saison eröffnet 
und unsere Marschkünste auch bei 
der Erstkommunion am 27. Juni 2021 
unter Beweis gestellt. Man mag es 

nicht glauben, aber das Marschieren 
funktioniert auch nach so langer Zeit 
ohne Ausrückungen noch. 
Selbstverständlich dürfen auf 
unserem Terminplan im Sommer die 
wöchentlichen Pavillonkonzerte nicht 
fehlen. Um unser Programm etwas 
aufzufrischen, haben wir kurzfristig 
mit unserem Kapellmeister Johann 
Kieleithner noch einige neue Stücke 
einstudiert. So abwechslungsreich 
wie unser Konzertprogramm, mag es 
auch diesen Sommer der Wettergott, 
wobei er es bei den meisten Konzerten 
und Frühschoppen sehr gut mit uns 
gemeint hat.
Um die Jüngsten in unserer Gemeinde 
für die Blasmusik zu begeistern, hat 
unser Jugendreferenten-Team die 
Schüler der Volksschule Attersee am 

7. Juli 2021 zu uns ins Musikheim 
eingeladen. Aufgrund der Covid-
Hygienerichtlinien wurden die 
Instrumente nur vorgestellt und 
lediglich das Schlagzeug stand direkt 
zum Probieren zur Verfügung. Damit 
die Kinder aber auch in Kontakt mit 
den anderen Instrumenten kommen 
konnten, wurden verschiedene 
Stationen vorbereitet. So durften 
die Kinder zum Beispiel mit einem 
Gartenschlauch in eine Tuba zielen 
und um die Wette eine Klarinette 
zusammen bauen. Wir würden uns 
sehr freuen wenn wir Einige von 
euch irgendwann in unseren Reihen 
begrüßen dürfen.

Frühschoppen  der FF Abtsdorf

Das Schlagzeug

Vorstellung der Instrumente

Musikverein Attersee
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Die katholischen Pfarren Attersee/Abtsdorf neues aus der Pfarrbrief-Redaktion
In unserer jüngsten Sitzung haben wir nach Lösungen für zwei Probleme gesucht:
Zum einen kann die Post die Zustellung des Pfarrbriefes nach den Ortsteilen Attersee und Abtsdorf nicht mehr trennen, d. 
h. die Abtsdorfer bekommen neben ihrem eigenen auch den Atterseeer Pfarrbrief, und umgekehrt. Zum zweiten bekommen 
-wie bisher auch schon- all diejenigen den Pfarrbrief nicht zugestellt, die unadressierte Post, wie zum Beispiel Werbung, 
ablehnen. 
So haben wir uns entschlossen, künftig einen gemeinsamen Pfarrbrief für Abtsdorf und Attersee zu erstellen. Neben 
übergeordneten Themen können beide Pfarren in einem „Lokalteil“  ihre pfarrspezifischen Themen ansprechen. Erfreulicher 
Nebeneffekt: es werden (Druck-)Kosten gespart und wir erhalten auch Informationen zu unserer jeweiligen Atterseeer 
Schwesterpfarre. 
Denjenigen, die keine unadressierte Post haben wollen, bieten wir weiterhin eine elektronische Ausgabe des Pfarrbriefes 
an. Diese finden Sie in den Homepages der beiden Pfarren. Sie können sie aber auch kostenlos „abonnieren“, dann wird sie 
Ihnen automatisch per E-Mail zugesandt und sie können den Pfarrbrief lesen, wo immer sie auch gerade sind. 
Dazu melden Sie sich bitte an unter:
pfarre.attersee@dioezese-linz.at; pfarre.abtsdorf@dioezese-linz.at, 
Homepage Attersee:   www.dioezese-linz.at/attersee
Homepage Abtsdorf:   www.dioezese-linz.at/abtsdorf
Die Pfarren Abtsdorf und Attersee

Seit kurzem gibt es auch in der 
Pfarrbücherei Tonies zu leihen, was 
unsere jüngsten Leser sicherlich 
begeistern wird. Pro Familie können 
für eine Woche 2 Tonies aus einem 
größeren Angebot entliehen werden.

Ebenso gibt es in den Ferien wieder 
den Lesepass für Kinder bis zu 12 
Jahren. Jedes Buch (auch Bilderbücher 
zum Vorlesen), die in dieser Zeit aus 
der Bücherei geholt werden, werden 
mit einem Stempel im Lesepass 
vermerkt. 
Am Ende der Ferien kann der Pass 
(auch mehrere) entweder in der 
Bücherei abgegeben oder an die OÖ. 
Landesregierung in Linz geschickt 
werden. Unter den Einsendern werden 
wertvolle Bücher verlost. Mitmachen 

Nach der langen Corona Pause freuen 
wir uns sehr, ab den 13. September 
jeweils montags um 19:30 Uhr wieder 
regelmäßig im Musikheim proben zu 
dürfen.
Wir werden uns auf das 
Adventkonzert am 19. Dezember 
um 16.00 Uhr in der katholischen 
Kirche in Attersee vorbereiten. 
Wir Lust hat mitzusingen, ist jederzeit 
herzlich willkommen. Singen stärkt 
Körper und Seele und macht einfach 
glücklich.
 
Susanne Ballestrem

Pfarrbücherei St. Georgen Singkereis Attersee
lohnt sich.
Auch in diesem Jahr stellt die Bücherei 
im Erlebnisbad Attersee Bücher zur 
freien Entnahme zur Verfügung.
Der ‚Bücherdschungel‘ vor der 
Bücherei erfreut sich großer 
Beliebtheit. Dort kann jeder Bücher 
abgeben oder mitnehmen unabhängig 
von den Öffnungszeiten.
Unser Team freut sich sehr, Gabriele 
Rittig  am 2. August um 11.00 Uhr 
zu einer Lesung in unseren Räumen 
begrüßen zu dürfen. Sie wird aus 
ihren Büchern „Hilfe, Piraten“ 
und „Kitty Kobold“ für Sechs- bis 
Achtjährige lesen. Es bedarf keiner 
Voranmeldung.
Weitere Informationen finden 
Sie unter: www.stgeorgen-attergau.
bvoe.at
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Jugendarbeit in der evangelischen 
Pfarrgemeinde Attersee und 
Mondsee 
 
In der Jugendarbeit unserer 
Gemeinden Attersee und Mondsee 
hat sich im Frühjahr eine wichtige 
Veränderung ergeben: Bernhard 
Ebetsberger unser bisheriger 
Jugendreferent ist seit April für 
sechs Monate in Bildungskarenz um 
eine theologische Weiterbildung zu 
absolvieren.  
Eine schwierige Situation für unsere 
Pfarrgemeinde, aber die Lösung 
lag (fast) auf der Hand: Markus 
Eitzinger, der ja bereits längere Zeit 
ehrenamtlich in der Jugendarbeit 
mithilft, hat Teile dieser Arbeit 

eigenverantwortlich übernommen 
- den Jugendkreis und die 
Konfirmandenbetreuung. 
Er möchte seine positiven 
Erfahrungen, die er als Kind und 
Jugendlicher mit Gott gemacht hat, 
gerne weitergeben; und die Arbeit 
mit Jugendlichen macht ihm einfach 
Spaß - vor allem und besonders im 
christlichen Umfeld. 
 
Nach der Konfirmation zu Pfingsten 
- ein wunderbarer Festgottesdienst! 
- war seine nächste große 
Herausforderung, eine Jugendfreizeit 
auf der Sandling Alm in Bad Goisern 
zu organisieren und durchzuführen. 
22 Jugendliche (!!) waren dabei - hier 
Markus‘ Bericht über die vier Tage: 

Evangelische Pfarrgemeinde

Glaube schaut nach vorne auf die 
Hoffnung und Verheißung Gottes!
Durch König David konnten wir 
verstehen, wie ehrlich und persönlich 
wir vor Gott mit unseren Klagen aber 
auch unserem Lob treten können. 
Vier Tage back to the roots, vier 
Tage duschen mit frischem, kalten 
Quellwasser,vier Tage Spaß und 
Action, vier Tage Gemeinschaft mit 
Gott - so waren unsere Hüttentage. 
 
Wir freuen uns und sind dankbar 
und stolz, dass jemand aus unserer 
eigenen Gemeinde die Jugendarbeit 
übernehmen konnte und auch wollte - 
Danke Markus!
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Gemeindezeitung per Mail
Sie möchten unsere Gemeindezeitung in Zukunft gerne per 
Mail erhalten? 

Kein Problem -  Senden Sie hierzu ein Mail mit dem Betreff: 
„Gemeindezeitung per Mail“

an: gemeinde@attersee.ooe.gv.at

Dies spart Druck- und Portokosten 
und schont zugleich die Umwelt!

Weiters finden Sie unter  www.attersee.ooe.gv.at immer die 
neueste Ausgabe zum Download als PDF-Datei!

Dieses Jahr sieht der UYCAs wieder 
einem fast normalen Jahr entgegen 
– seglerisch, wie auch hinsichtlich 
der Corona-Pandemie. Während 
COVID-19 es im Frühjahr noch 
notwendig machte, einige Regatten 
abzusagen, sieht es im Sommer ganz 
danach aus, dass der größte Segelclub 
Österreichs sein umfangreiches 
Programm wie gewohnt abspulen 
kann.

Mit dem European Master Circuit im 
Laser fand bereits im Frühsommer ein 
erstes Highlight statt. Insgesamt 31 
Segler aus sechs Nationen kämpften 
in der sportlichen Olympia-Klasse 
um den Sieg. Im Hochsommer folgen 

nun wieder einige Klassiker – Ende 
Juli wird im UYCAs traditionsgemäß 
um die Staatsmeisterschaft in der 
Drachenklasse gesegelt, darauf folgt 
die Atterseewoche, an der vorwiegend 
alte Holzboote, oft mehr als 100 Jahre 
alt, teilnehmen.
Besonders beliebt sind auch die vier 
Regatten der Long Distance Challenge 
an vier Samstagen zwischen Mitte 
Juli und Mitte August – der Attersee 
Grand Prix, die 12- sowie 24-Stunden-
Regatta und die Lange Wettfahrt. Bei 
der ersten und letzten dieser Regatten 
werden jeweils rund 100 Schiffe 
erwartet.

Die mittlerweile berühmte 
Optimistenwoche hätte letztes Jahr 

zum 50. Mal stattfinden sollen. Auch 
dieses Jahr findet eine Jugendwoche-
Optimist mit rund 100 Kindern (anstatt 
135), ohne Rahmenprogramm statt. 
Wir hoffen, dass wir das 50-Jahr-
Jubiläum dann endlich 2022 nachholen 
können.

Und auch dieses Jahr beenden wir die 
Saison mit einem Paukenschlag. Mit 
der U-30 Star-Europameisterschaft 
konnten der UYCAs wieder ein 
seglerisches Top-Event an den See 
holen. 
Weitere Informationen zu unseren 
Veranstaltungen finden Sie auch auf 
unserer Homepage www.uycas.at.

UYCAs 
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Gemeinderat
Die nächste Gemeinderatssitzung findet 
am Montag, 23. August 2021 um 20 Uhr 

im Lesesaal des Gemeindeamts statt.

Die Tagesordnung wird eine 
Woche vor der Sitzung auf der 

Amtstafel bzw. 
auf unserer Gemeindehompe 

(Rubrik Amtstafel) 
kundgemacht! 

zum Event, Spaß hatte trotzdem jeder. 
Bei der Achensee SP-Pfingst-Regatta 
vom 22. bis 24. Mai wurde der Scatt 
von Linus Gierlinger und Leo Uebelhör 
bestens vertreten. 
Obwohl sich das Wetter von seiner 
schlechtesten Seite zeigte, haben Sage 
und Schreibe 14 Boote beim Ansegeln 
teilgenommen. Zeitgleich war der erste 
sCATcup am See ein voller Erfolg der 
nach Wiederholen ruft. 
Zwischendurch wurde das Clubleben 
durch eine Hochzeit und dem jüngsten 
Clubmitglied aufgelockter.

Beim ersten Atterseecup wurden die 4 
Teilnehmer des Scatt 
durch „Windschweinereien“ auf die 
Unberechenbarkeit der Natur deutlich 

hingewiesen. 
Der vom Scatt ausgeführte Atterseecup 
unter dem Sponsor der 
Firma „Eisbär“ war eines der High-
lights des Frühsommers.
Der Scatt Vertreter der Traunseewo-
chen, Gebhart Wallinger ist mit seinem 
tollen Ergebnis sehr zufrieden. 

Wir gratulieren allen Beteiligten, die 
sich so einsetzen für unseren harmo-
nischen, auf die Jugend ausgerichteten 
sportlichen Segelclub. 
Der Sommer kann kommen, unsere Tür 
ist für jeden segelneugierigen Gast of-
fen. 
Bleibt gesund und kommt’s vorbei… 
Euer Segelclub Attersee/Reinlein 
Claudia Maria

SCATT Attersee
Trotz gegenwärtigen Einschränkungen 
hat sich im motivierten Segelclub At-
tersee, Scatt ziemlich viel getan.
Clubmitglied LISA BERGER macht 
auf der Mini Barcelona FNOB Race 
eine gute Figur. Sie erreichten nach
 420 sm als 2. die Ziellinie 
vor Barcelona. 
Das Training der Jüngsten Segler in 
Attersee wurde und wird bestens ange-
nommen und der ganze Club bereitet 
sich zur Zeit auf die OptiWoche vor, 
die heuer wieder ganz „normal“ statt-
finden wird.
Der PAGOcup mit den fast unzähligen 
Optimisten war nicht nur eine Augen-
weide am Wasser sondern auch für die 
Teilnehmer ein schönes Erlebnis. Lei-
der war der Wind nicht immer so gut 



13August 2021  ·  Ausgabe  5

Die Gemeinde informiert

„Franz trifft Sophie“.
Publizist Blaichinger legt 
Familiengeschichte in Buchform vor.

Norbert Blaichinger ist Publizist und 
freier Autor mit starkem Bezug zur 
Attersee-Region. Nun hat er seine 
Familiengeschichte geschrieben. Sein 
Vater stammte vom Schmoller-Gut in 
Abtsdorf, seine Tante war die „Toni-
Bäuerin“ in Altenberg.
In seinem Buch beschreibt Norbert 
Blaichinger die Geschichte seiner 
Eltern, beginnend mit seinen 
Großeltern in Brenken/Westfalen, über 
die Heimat von Franz Blaichinger 
Abtsdorf am Attersee, die Kriegsjahre, 
ihre persönliche Stunde null und ihr 
neues Leben in Zell am Moos.

 Dieses Buch ist in Romanform 
geschrieben, bezieht aber wichtige 
zeitgeschichtliche Aspekte aus 
Brenken und Attersee mit ein. 

Es ist ein früher Abend im Mai des 
Jahres 1938, als es an der Haustür des 
Schmollerhofes in Abtsdorf, Gemeinde 
Attersee, klopft. Ein Klopfen, das 

Einlass begehrt. Der junge Lehrer 
Franz Blaichinger, damals 23 Jahre 
alt, öffnet. Er ist Jugendführer beim 
Jungvolk, der Jugendorganisation der 
Vaterländischen Front. 

Männer in SA-Uniform wollen 
Kassabuch und Mitgliederliste 
beschlagnahmen. Es ist seine erste 
direkte Begegnung mit jenen Männern, 
die sich für die neuen Herren im Land 
halten.
Zur gleichen Zeit erlebt Sophie 
Duddenhausen, damals zarte 15 Jahre 
jung, wie über dem deutschen Reich 
dunkle Wolken aufziehen. Sie lebt mit 
ihrer Familie in Brenken, Westfalen. 
Das Schicksal führt Franz und 
Sophie zusammen. Krieg tötet nicht 
nur, manchmal schützt er auch die 
Liebenden. 

Die Geschichte von Franz und Sophie 
beginnt mit dem Kennenlernen in 
Brenken, über sechs Kriegsjahre, die 
Franz nur mit Glück überlebt und 
beschreibt, wie sie nach der Heirat in 
Brenken mit dem Zug nach Österreich 
fahren. 

Am Bahnhof in München erleben sie 
ihre persönliche Stunde null, als ihnen 
das Reisegepäck, bestehend aus zwei 
Koffern, gestohlen wird.

Das Buch ist im Buchhandel, bei 
Innsalz in Munderfing, aber auch beim 
Autor unter blaichinger-consulting@
gmx.at oder Tel. 0664/425 5000 
erhältlich. 
Foto: Privat

Verlag INNSALZ in der Aumayer Druck und Verlagsges.m.b.H & Co KG, 5222 Munderfing, Gewerbegebiet 
Nord 3, Österreich www.innsalz.eu Presse- und Lese-Exemplare unter office@innsalz.eu 

 

 
 
 

   
Norbert Blaichinger 

 
Franz trifft Sophie 

 
Eine Familiengeschichte aus  

Zell am Moos 
 

 
 
Das Jahr 1939. Brenken in Westfalen, Attersee in 
Oberösterreich. Der junge Lehrer Franz, seit 1938 in 
Osterode, Ostpreußen, als Lehrer tätig, wird zur Wehrmacht 
eingezogen. In dem kleinen Ort Brenken ist er mit seiner 
Nachrichtenstaffel in Privathäusern einquartiert und lernt 
beim Besuch eines Freundes in einem anderen Privathaus 
seine spätere Gattin Sophie kennen. Franz trifft Sophie. 
Mehrfach an Ruhr erkrankt und durch Handgranatensplitter 
im Nahkampf verwundet, kommt Franz Ende 1945 nach 
Brenken zurück, heiratet seine Sophie, und die beiden 
fahren- ihr Hab und Gut nur in zwei Koffer gepackt- nach 
Österreich. 
Am Bahnhof München werden ihnen beide Koffer gestohlen- 
und das ist ihre persönliche “Stunde Null” 
 
 
 
Norbert Blaichinger 
 
Norbert Blaichinger ist 1958 geboren und der jüngste Sohn der Familien Blaichinger. In seinem 
Leben hat er nicht nur als Pädagoge, sondern auch als Pressesprecher in der Bildungspolitik, 
Lehrbeauftragter für Öffentlichkeitsarbeit, Consulter im slowenischen Tourismus sowie als 
Journalist und Publizist gearbeitet. Nach knapp 40 Sach- und Fachbüchern hat er nun die 
eigene Familiengeschichte aufgearbeitet. 

Verlag INNSALZ 

Hardcover  

154 Seiten 

978-3-903321-55-7 

EUR 22,00 

Erscheinungstermin: 
Anfang Juli 2021 

Buch aus Attersee

NEUES   
AUS DEM TOURISMUSVERBAND 

In diesem Frühling lautet das Marketing Schwerpunkt Thema des 
Tourismusverband Attersee- Attergau „Naturschutzgebiete & 
Naturjuwelen“, in der Region Attersee-Attergau. Dabei werden in 
den Monaten März und April alle fünf Naturschutzgebiete der 
Region, Naturjuwele, Naturparks und Naturdenkmäler  online 
vorgestellt. Die Reise führt von einem einzigartigen Relikt über zu 
einem Naturrätsel, bis zum einem schwindenden See in 
Seewalchen. 

Die Naturschutzgebiete sind ein wichtiger Lebensraum für 
Pflanzen und auch Tieren. Diese Kampagne soll verdeutlichen 
wie wichtig ein wertvoller Umgang mit der Natur ist, dazu 
gehört auch ausschließlich die ausgewiesenen Rad- und 
Wanderwege zu benützen, nur so können diese 
Naturschönheiten für die nächsten Generationen erhalten 
werden. In allen Informationsbüros des TVB liegen im Frühling 
kostenlose Nachschlagewerke „Geschützte Tiere & Geschützte 
Pflanzen“ in Oberösterreich, zur freien Entnahme auf. 

Weitere Informationen finden Sie unter www.attersee-attergau.at. 
Alle Naturschutzgebiete werden auf www.facebook.com/attersee 
vorgestellt. 

Foto: 2021_SchwarzKopfbinseZoonarGmbH_AlarmyStockPhoto. 

Beispiel Schützenwerte Naturjuwelen:  
Schwarze Knopfbinse im Reinthaler Moos 

Neben den kalkbildenden Moosen kommt im Reinthaler Moos die 
Schwarze Knopfbinse vor. Kalk- Zwischenmoor bieten für dieser 
Pflanze ideale Lebensbedingungen. Sie wird auch Schwarze 
Kopfried (Schoenus nigricans) genannt und ist eine unserer 
seltensten Pflanzenarten in unserem Bundesland. Nur mehr zwei 
Standorte in Oberösterreich sind bekannt! 

 

 

Naturschutz & Naturjuwele  

Entdecke die Natur aus einer Neuen Perspektive! 
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Bäume, Sträucher und Hecken entlang von Straßen und Wegen

Im Sinne der Verkehrssicherheit ersucht die Gemeinde alle Grundbesitzer, ihre Bäume, Sträucher sowie 
Hecken zurückzuschneiden! 
Immer wieder kommt es zu Sicht-und sonstigen Behinderungen des Straßenverkehrs, und zwar sowohl für 
Autofahrer und Radfahrer, als auch für Fußgänger, weil Bäume oder Sträucher auf den Gehsteig oder in die 
Fahrbahn hineinragen. 
Sollten Sie Hecken, Sträucher oder Bäume haben, die in öffentliche Straßen, Wege oder Gehsteige ragen, 
schneiden Sie diese bitte dementsprechend weit und nachhaltig zurück. 
Die entsprechende gesetzliche Regelung findet sich im § 91 der Straßenverkehrsordnung 1960. 

Wir bitten Sie, die oben angeführten gesetzlichen Bestimmungen einzuhalten, 
um etwaige Unannehmlichkeiten zu vermeiden!

Nach einem Jahr coronabedingter 
Pause konnte die GESUNDE 
GEMEINDE wieder starten.
Im Mai trafen sich die aktiven 
TeilnehmerInnen zu WALK & TALK 
um 7 Uhr beim Gemeindeamt Attersee 
um jeweils eine Stunde flott durch 
das Gemeindegebiet von Attersee zu 
marschieren und 
unter der Leitung von 

Fr. Renate Neubacher,
Healthpointe-Coach (Nussdorf) 
über Gesundheit, Wohlbefinden und 
Lifestyle zu plaudern. 
Die Zahl der Interessierten stieg mit 
jedem der fünf Termine, was nicht 
zuletzt der sympathischen Trainerin 
geschuldet war. 
Über weitere Aktivitäten der Gesunden 
Gemeinde halte ich Dich/Sie gerne am 

Laufenden.
Viele Grüße
Helga Gassner
Arbeitskreis-Leiterin Gesunde 
Gemeinde Attersee am Attersee

Renate Neubacher Healthpoint-Coach mit den Teilnehmern von Walk & Talk 

Gesunde Gemeinde Attersee
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Gemeindeamt Attersee am Attersee | Nußdorferstraße 15 | 4864 Attersee am Attersee | DVR 0418081 

 

 

E   I  N  L  A  D  U  N  G 
Zum  

GEMÜTLICHEN AUSTAUSCH 
 

 unkompliziert 

 unpolitisch 
 informativ 

 EINFACH GEMÜTLICH 
 
Als Obfrau des Ausschusses für Wirtschaft, Tourismus und Arbeit lade ich wieder herzlich 
zum gemütlichen Austausch ein. 

 

MITTWOCH, den 01. SEPTEMBER 2021 

um 19.30 Uhr 

im „Das Attersee“ 
 

 

 

Mit lieben Grüßen 

 

 

                               helgasturm@hotmail.com Mobil 0650 4818856 

 
 
 
 

 
Telefon: +43 7666 7755 

Telefax: +43 7666 7755-77 
                            e-mail: gemeinde@attersee.ooe.gv.at 

http://www.attersee.ooe.gv.at 
Attersee am Attersee, Juli 2021 
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Allgemeinmediziner

UHRZEIT UHRZEIT
06:30 Uhr 06:30 Uhr
07:00 Uhr 07:00 Uhr
07:30 Uhr 07:30 Uhr
08:00 Uhr 08:00 Uhr
08:30 Uhr 08:30 Uhr
09:00 Uhr 09:00 Uhr
09:30 Uhr 09:30 Uhr
10:00 Uhr 10:00 Uhr
10:30 Uhr 10:30 Uhr
11:00 Uhr 11:00 Uhr
11:30 Uhr 11:30 Uhr
12:00 Uhr 12:00 Uhr
12:30 Uhr 12:30 Uhr
13:00 Uhr 13:00 Uhr
13:30 Uhr 13:30 Uhr
14:00 Uhr 14:00 Uhr
14:30 Uhr 14:30 Uhr
15:00 Uhr 15:00 Uhr
15:30 Uhr 15:30 Uhr
16:00 Uhr 16:00 Uhr
16:30 Uhr 16:30 Uhr
17:00 Uhr 17:00 Uhr
17:30 Uhr 17:30 Uhr
18:00 Uhr 18:00 Uhr
18:30 Uhr 18:30 Uhr
19:00 Uhr 19:00 Uhr
19:30 Uhr 19:30 Uhr
20:00 Uhr 20:00 Uhr

MONTAG MONTAG
DIENSTAG DIENSTAG
MITTWOCH MITTWOCH
DONNERSTAG DONNERSTAG
FREITAG FREITAG

Hausärztlicher Notdienst 141 Vergiftungszentrale 01 406 43 43

Rettngsdienst 144 Euronotruf 112

Wasserrettung 130 Tierrettung 05356 66 025

Bergrettung 140

Apotheken Notruf 1455

Feuerwehr 122

Polizei 1334880 St. Georgen im Attergau
Tel.: 07667 80 626

WICHTIGE  RUFNUMMERN

Dr. Dominik Kölbl
Attergaustraße 47

4880 St. Georgen im Attergau
Tel.: 07667 87 35

Dr. Peter Nagl
Attergaustraße 27

16:30 - 18:30
16:30 - 18:30

Dr. Renate Geist-Kojer
Attergaustraße 19

4880 St. Georgen im Attergau
Tel.: 07667 66 88

ZAHNÄRZTE

17:00 - 19:00

17:00 - 19:00

7:30 - 11:30
7:30 - 11:30

7:30 - 11:30
7:30 - 11:3017:00 - 18:00

14:00 - 18:00
18:00 - 20:00
18:00 - 20:00

14:00 - 17:00

16:00 - 19:00
7:30 - 11:30
7:30 - 11:30

7:30 - 11:30

7:30 - 11:30

7:30 - 11:30
7:30 - 11:30
7:30 - 11:30

7:30 - 11:00

6:30 - 11:00
9:00 - 13:00
7:30 - 11:007:30 - 11:30

7:30 - 11:00

7:30 - 11:00
7:30 - 11:00
7:30 - 11:00

Dr. Gerald Kitzberger
Seestraße 2 Attergaustraße 27

4865 Nußdorf am Attersee 4880 St. Georgen im Attergau
Tel.: 07666 80 44 Tel.: 07667 88 57

4880 St. Georgen im Attergau
Tel.: 07667 80 600

Dr. Stefan Kann
Attergaustraße 27

4880 St. Georgen im Attergau
Tel.: 07667 63 03

4864 Attersee am Attersee

Dr. Birgit Beyer 
Kirchenstraße 28

 Tel.: 07666 206 23

Dr. Rita Pfeifer
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UHRZEIT UHRZEIT
06:30 Uhr 06:30 Uhr
07:00 Uhr 07:00 Uhr
07:30 Uhr 07:30 Uhr
08:00 Uhr 08:00 Uhr
08:30 Uhr 08:30 Uhr
09:00 Uhr 09:00 Uhr
09:30 Uhr 09:30 Uhr
10:00 Uhr 10:00 Uhr
10:30 Uhr 10:30 Uhr
11:00 Uhr 11:00 Uhr
11:30 Uhr 11:30 Uhr
12:00 Uhr 12:00 Uhr
12:30 Uhr 12:30 Uhr
13:00 Uhr 13:00 Uhr
13:30 Uhr 13:30 Uhr
14:00 Uhr 14:00 Uhr
14:30 Uhr 14:30 Uhr
15:00 Uhr 15:00 Uhr
15:30 Uhr 15:30 Uhr
16:00 Uhr 16:00 Uhr
16:30 Uhr 16:30 Uhr
17:00 Uhr 17:00 Uhr
17:30 Uhr 17:30 Uhr
18:00 Uhr 18:00 Uhr
18:30 Uhr 18:30 Uhr
19:00 Uhr 19:00 Uhr
19:30 Uhr 19:30 Uhr
20:00 Uhr 20:00 Uhr

MONTAG MONTAG
DIENSTAG DIENSTAG
MITTWOCH MITTWOCH
DONNERSTAG DONNERSTAG
FREITAG FREITAG

Hausärztlicher Notdienst 141 Vergiftungszentrale 01 406 43 43

Rettngsdienst 144 Euronotruf 112

Wasserrettung 130 Tierrettung 05356 66 025

Bergrettung 140

Apotheken Notruf 1455

Feuerwehr 122

Polizei 1334880 St. Georgen im Attergau
Tel.: 07667 80 626

WICHTIGE  RUFNUMMERN

Dr. Dominik Kölbl
Attergaustraße 47

4880 St. Georgen im Attergau
Tel.: 07667 87 35

Dr. Peter Nagl
Attergaustraße 27

16:30 - 18:30
16:30 - 18:30

Dr. Renate Geist-Kojer
Attergaustraße 19

4880 St. Georgen im Attergau
Tel.: 07667 66 88

ZAHNÄRZTE

17:00 - 19:00

17:00 - 19:00

7:30 - 11:30
7:30 - 11:30

7:30 - 11:30
7:30 - 11:3017:00 - 18:00

14:00 - 18:00
18:00 - 20:00
18:00 - 20:00

14:00 - 17:00

16:00 - 19:00
7:30 - 11:30
7:30 - 11:30

7:30 - 11:30

7:30 - 11:30

7:30 - 11:30
7:30 - 11:30
7:30 - 11:30

7:30 - 11:00

6:30 - 11:00
9:00 - 13:00
7:30 - 11:007:30 - 11:30

7:30 - 11:00

7:30 - 11:00
7:30 - 11:00
7:30 - 11:00

Dr. Gerald Kitzberger
Seestraße 2 Attergaustraße 27

4865 Nußdorf am Attersee 4880 St. Georgen im Attergau
Tel.: 07666 80 44 Tel.: 07667 88 57

4880 St. Georgen im Attergau
Tel.: 07667 80 600

Dr. Stefan Kann
Attergaustraße 27

4880 St. Georgen im Attergau
Tel.: 07667 63 03

4864 Attersee am Attersee

Dr. Birgit Beyer 
Kirchenstraße 28

 Tel.: 07666 206 23

Dr. Rita Pfeifer
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Wir konnten es kaum glauben, dass 
uns Corona so lange in Atem hält. Ein 
zweites Frühjahr im Lockdown, wer 
hätte das gedacht? 

Es war ein anstrengendes und 
außergewöhnliches Frühjahr. Der 
Corona-Virus hat besonders für ältere 
Menschen,  eine sehr starke Belastung 
gebracht. Die Isolation
hat den Meisten extrem zu schaffen 
gemacht.
Wir sind sehr froh, dass das Leben nun 
wieder
einen normaleren Verlauf nehmen 
kann und wir uns wieder treffen 
können.

Die Jahreshauptversammlung und 
das Muttertagsessen konnten wegen 
Corona
Auch heuer wieder nicht abgehalten 
werden. 

Der 1.Hoangarten nach Corona 
konnte endlich  am 1. Juli im Gasthof 
Schneeweiß stattfinden.
Wir hoffen, dass nun den monatlichen 
Hoangartentreffen an jedem 1. 

Donnerstag im Monat nichts mehr im Wege 
steht.
Natürlich gilt die 3 G Regel, aber 
zwischenzeitlich sollten ja die meisten 
Pensionisten bereits zweimal geimpft sein.

Der Termin für die bevorstehende 
Jahreshauptversammlung wird im 
Schaukasten
bekanntgegeben.

Der Pensionistenverband Attersee 
gratuliert zu den besonderen 
Geburtstagen im 
1. Halbjahr 2021sehr herzlich:
Robert Thaller im Jänner zum 75.,
Gerlinde Strunz im Februar zum 60.,
Karl Staufer im Februar zum 90.,
Helga Brunner im Februar zum 75.,
Leopoldine Seiringer im Februar zum 85.,
Christa Pfleger im Februar zum 97.,
Annemarie Köbrunner im März zum 85.,
Margery Schuhmacher im März zum 70.,
Auguste Koberger im April zum 92.,
Walter Szigethy im April zum 70.,
Marianne Sporrer im Mai zum 85., 
Siegfried Geyer im Mai zum 75.,
Gertrude Seyerl im Mai zum 90.,

Wir trauern um unsere langjährigen 
Mitglieder
Magdalena Schkorwaga, die 
im Februar verstorben ist und 
Margarete Oppermann, die im Juli 
verstorben ist.

Der Pensionistenverband 
OG Attersee wünscht allen 
einen schönen Sommer und 
freut sich auf die nächsten 
Zusammenkünfte und Treffen.

Obmann DI Franz Kroiss
Schriftführer Antonia Staufer, 
sowie der gesamte Vorstand

Verschiedene Veranstaltungen und 
Ausflüge
werden in Zukunft wieder 
zusätzlich gemeinsam mit dem 
Pensionistenverband, OG St. 
Georgen i. Attg.getätigt.

Pensionistenverband OG Attersee

Gesundes Oberösterreich

REGATTA sucht Geschäftsführer / in

Wir suchen eine offene, kontaktfreudige Person mit Erfahrung 
im Projektmanagement, die gerne gemeinschaftliche Projekte 
mitentwickelt, Menschen mit Ideen motivieren kann und mit 
Engagement eine nachhaltige Regionalentwicklung in den 14 
Gemeinden der Attersee-Attergau Region vorantreiben will. Wo-
chenstunden: mind. 30h 
Dienstort: Seewalchen a.A.Dienstbeginn: 01.01.2022Gehalt: 
in Anlehnung an Gemeindebedienstete; Verhandlungsbasis: 
3.200,- brutto (40h)Stellenausschreibung auf www.regatta.
co.atWäre meine Projektidee ein mögliches LEADER-
Förderprojekt?Viele Projekte sind in LEADER grundsätzlich 
förderfähig. Bitte nehmen Sie für ein unkompliziertes „Erstge-
spräch“ telefonisch Kontaktauf:Regionalentwicklungsverein 
Attersee-Attergau REGATTA,  Hauptstraße 17,4863 Seewal-
chen, 

Mail: leader@regatta.co.at, www.regatta.co.at, Tel.: 07662-
29199 oder 0664-5016505 (Mag. Leo Gander)

Wohin kann ich mich mit Fra-
gen zum Thema Hitze wenden?

HITZETELEFON - 0800 555 621 
 Unter dieser kostenfreien Telefonnum-
mer geben Expertinnen und Experten 
Tipps, wie man am besten mit dem 
heißen Wetter umgeht und was beach-
tet werden soll, damit gesundheitli-
che Probleme durch Hitze möglichst 
vermieden werden. Das Hitzetelefon 
wird von der Österreichischen Agen-
tur für Gesundheit und Ernährungs-
sicherheit (AGES) im Auftrag des 
Gesundheitsministeriums betrieben. 

Zusätzlich können auf den Online-
Kanälen www.sozialministerium.
at und facebook.com/sozialministe-
rium Informationen zu den Themen 
effektiver Sonnenschutz, Flüssig-
keitszufuhr an heißen Tagen, aber 
auch zu den Maßnahmen im Falle ei-
nes Hitzschlags abgerufen werden. 

Regionalentwicklung Attersee-Attergau
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Attersee Bäder Card - Neugestaltung Zu-
gänge, Digidalisierung

Sport- und Freizeitwege _ Qualitätsver-
besserung, Besucherlenkung 

REGATTA – neue LEADER-Förderperiode 2021-27 gestartet!

9 neue EU-LEADER-Förderprojekte bereits in Umsetzung 
Im Vorstand und Projektauswahlgremium der REGATTA wurden seit Beginn der neuen Förderperiode 2021-27 bereits 
9 neue LEADER-Förderprojekte beschlossen. Für deren Realisierung stehen 462.000 Euro LEADER-Fördermittel 
bereit. Projektübersicht auf www.regatta.co.at

Regionalentwicklung Attersee-Attergau

Interaktive digitale Regionsdarstellung - 
360 Welten

Die 4 neuen Vorstandsmitglieder von Vöcklamarkt und Frankenmarkt 1. Reihe v.l. BGM 
Alois Six, Christine Pötzelsberger, Regina Graef, BGM Peter Zieher dahinter das Regatta-
Management und Bezirkshauptmann Johannes Beer

Sport-und Freizeitwege Attersee-Attergau Qualitätsverbesserung,   Besucherlenkung

Mit einem Kostenaufwand von 100.000 Euro und einer 60%-Förderung in LEADER werden die Wege - insbesondere in 
den Bereichen Hongar-Gahberg, Buchberg, Attergau - zu attraktiven 4-Jahreszeiten-Wegen verbessert. Dabei wird eine 
konsequente Besucherlenkung umgesetzt. 

Acht 
Gemeinden sind am Projekt be-
teiligt.

  Frankenmarkt, Vöcklamarkt    
– neue Mitgliedsgemeinden der   
REGATTA

Die beiden Marktgemeinden Fran-
kenmarkt (3.709 EW) und 

Vöcklamarkt (5.087 EW) wurden 
in der     REGATTA-Vollversamm-
lung am 20.05. einstimmig als 
neue 

Mitgliedsgemeinden aufgenom-
men. Beide Gemeinden können 
nun auch am LEADER-Förderpro-
gramm teilnehmen.
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Der GCA freut sich über den „rot-
weiß-roten“ Besuch!
Vor den Nationalen Offenen 
Meisterschaften 2021, die von 
16. – 20.06. stattfanden, hat sich 
die Damen-Nationalmannschaft 
im Golfclub am Attersee bereits 
zum zweiten Mal vereint, um 
für das bevorstehende wichtige 
Turnier zu trainieren. Aufgrund 
des Geheimtipps vom Damenteam 
des Vorjahres, hat Nationalkader-
Trainerin Nicole Gergely ein 
Vorbereitungstraining bei uns 
im wunderschönen Golfclub am 
Attersee organisiert. 
Die Damen nutzen unseren 
„Kraftplatz“ und freuten sich 
über perfekte Verhältnisse der 
Übungsanlage. Mit Blick auf den 
See lässt sich auch ein straffer 
Trainings- und Turnierplan 
genießen! 

Der GCA 
freut sich, die 
„Golferinnen der 
Zukunft“ mit optimalen 
Trainingsmöglichkeiten 
unterstützen zu können 
und wünscht für 
die bevorstehenden 
Ereignisse alles Gute!

OBEN: Damennationalteam 
beim GCA Damennational-
team auf unserem Übungs-

grün v.l. Isabella Holpfer, 
Amelie Svejda, Hannah 

Mitterberger, Johanna Ebner 
und Chantal

UNTEN: Nationalkader-
trainerin Nicole Gergely am 

Attersee

20 Jahre ist es nun her, als Marianne 
und Eckhard Kaltenböck die 
Räumlichkeiten des historischen 
Bauernhofes Palmsdorf 17 zur 
Mostschenke umfunktionierten. 
Seit dem ist viel geschehen. Begonnen 
wurde mit einfachsten Mitteln, 
ein paar Biertische im Garten, 
selbstgemachtes Brot und Jause und 
natürlich dem eigenen Most.

Später kam das selbstgebraute Bier 
dazu und aus der Mostschenke wurde 
eine Most- und Bierschenke. 
Auch die Räumlichkeiten wurden 
laufend verbessert und dem Anspruch 
angepasst. 
Regelmäßig finden 
Brauchtumsveranstaltungen statt mit 
Vorlesung von Mudart-Gedichten 
und Begleitung mit traditioneller 
Volksmusik.

2013 wurde die Most- und 
Bierschenke zum Biergarten des 
Jahres in Conrad Seidels Bierguide 
gekürt. 
Heute unter der Leitung von Eckhart 
Kaltenböck und seiner Frau Elfriede 
Schneeweiß genießt die Most- und 

GCA Attersee

Bierschenke „zum Hoangarten“ 
einen sehr guten Ruf und stellt eine 
gastronomische Bereicherung in der 
Region Attersee/Attergau dar. 

20 Jahre Mostschenke „zum Hoangarten“ in Palmsdorf
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Zucker, Vitamine und 
Mineralstoffe - sorgten Holunder, 

Walderdbeere, Brombeere, 
Himbeere, Heidelbeere, Hagebutten, 
Blasenkirsche und Holzapfel. 

Welchen Pflanzen hat man neben 
der Verwendung als Lebensmittel 
medizinische Wirkungen 
zugeschrieben?

Die meisten Pflanzen im 
prähistorischen Garten zeichnen 
sich durch Mehrfachfunktionen 
– Ernährung und medizinische 
Wirkung – aus. Die Steinzeitsammler 
versuchten Krankheiten mit 
pflanzlichen Wirkstoffen zu 
behandeln.. 

Eine Vielzahl von wirksamen 
Arzneimitteln wurde aus der Natur 
entwickelt, wie beispielsweise 
Herzglykoside (Fingerhut – 
Digitalis), Atropin – Antidot 
(Tollkirsche – Belladonna), 
Salicylsäure zur Abwehr von 
pathogenen Stoffen (Ringelblume – 
Calendula), etc.

Weitere Informationen sind den 
Schautafeln bei Besichtigung 
des prähistorischen Gartens zu 
entnehmen!

Wie gewinnt man Naturfarben aus 
Färbepflanzen und wie färbt man 
Textilien?

Die neuen Schautafeln im 
prähistorischen Garten geben 
auch detaillierte Informationen zu 
urgeschichtlichen Färbepflanzen 
wie Färberwaid, Färberkrapp, 
Färberwau und Färberkamille.

 Auf den Schautafeln sind auch 
Hinweise zur Gewinnung von 

Farbstoffen aus diesen Färberpflanzen 
aufgeführt. In Abhängigkeit von dem 
verwendeten Färbegut (Leinen oder 
Wolle) kann man in Workshops im 
Museum ATARHOF das Färben mit 
den Naturfarben aus Färbepflanzen 
lernen.

Weitere Informationen über die 
Themen Ernährung, Medizin und 
Färben mit Naturfarben können den 
Broschüren

- Prähistorische Nutzpflan-
zen und ihre Eigenschaf-
ten

- Färben mit Naturfarben 
(Farbtechniken)

entnommen werden – 
herausgegeben vom Verein Freunde 
der Archäologie an den Seeufern des 
Attersees und seines Hinterlandes, 
Attersee am Attersee.

Führungen durch den 
prähistorischen Garten werden 
jederzeit nach telefonischer 
Anmeldung durchgeführt. 

WORKSHOPS im MUSEUM 
ATARHOF werden angeboten zu 
folgenden Terminen 
(jeweils von 10 – 14 Uhr) 

- Färben mit Naturfarben 
(Farbtechniken) – 21. Au-
gust, 18. September und 9. 
Oktober

- Urgeschichtliches Töpfern 
und Aktuelles – 7. August, 
11. September, 2. Oktober

Anmeldung unter Verein Freunde 
der Archäologie, 
Prof. Dr. Helga Oeser, Mühlbach 
48, 4864 Attersee
Tel: 0664 4036704
www.archaeofreunde.at
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Prähistorischer Garten Attersee

Bildbeschreibung 9 pt, italic

Das MUSEUM ATARHOF 
in Attersee, Landungsplatz 1 
präsentiert im prähistorischen 
Garten informative Schautafeln zum 
Thema prähistorische Nutzpflanzen. 

Die ca. 40 Pflanzen im begehbaren 
Garten werden nun auf Schautafeln 
beispielhaft erklärt, wobei 
folgende Anwendungsbereiche von 
besonderer Bedeutung sind.

ERNÄHRUNG – MEDIZIN – 
FÄRBEN mit FÄRBEPFLANZEN

Von welchen Pflanzen haben sich 
die Menschen in der Urgeschichte 
ernährt und welche Kenntnisse haben 
wir heute über diese Pflanzen? 

Bestimmte Getreidesorten haben 
im vorderasiatischen Raum 
bereits 10.000 Jahre v.Chr. als 
Nahrungsmittel gedienten und sind 
vor ca. 7.500 v.Chr. mit sesshaften 
Bauern in unsere Gegend (Kultur der 
Linearbandkeramik) gekommen. 

Nach den Weizenarten Einkorn 
und Emmer kam etwas später auch 
die Gerste nach Mitteleuropa. 
Wesentliche Inhaltstoffe der 
Getreidearten sind Eiweiß, 
Kohlenhydrate, Mineralstoffe und 
Vitamine.

Auch Hülsenfrüchte wie Linsen 
und Erbsen als wichtige Quellen 
für pflanzliches Eiweiß, nutzten die 
steinzeitlichen Bauern zur Ernährung. 
Daneben bauten sie Schlafmohn und 
Flachs an. 

Wie die wild wachsende Gemeine 
Hasel dienten sie als Lieferant von 
fetten Ölen und Eiweiß. 
Für eine geschmackliche Abwechslung 
in der Ernährung – ergänzt durch 
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FRÜHJAHRSPUTZ UND 
STEGSANIERUNG 

Nach einem langen Winterschlaf der 
ÖWR-Nußdorf, sind wir jetzt bestens 
gerüstet für einen aktiven Sommer. 
Die Stegsanierung wurde bereits im 
März begonnen und nun erfolgreich 
beendet. Mit vielen Helfern wurde 
die Ortstelle inklusive unseres Boots 
geputzt und gereinigt und ist nun voll 
einsatzbereit. Außerdem hat unser 
Equipment Zuwachs bekommen, zum 
Beispiel ein mobiles Strom Aggregat 
und eine elektrische Wasserpumpe. 
Nicht zu vergessen sind die 6 neuen 
Digitalfunkgeräte mit denen wir nun 
digital vernetzt sind.

ERSTE-HILFE-KURS

Auch heuer fand trotz der schwierigen 
Umstände ein Erste-Hilfe-Kurs am 22. 
und 23. Mai 2021 statt. Wir erfreuten 
uns an zahlreichen Teilnehmern unserer 
Ortstelle und konnten gemeinsam 
unsere Erste-Hilfe-Ausbildung 
auffrischen. 

SCHWIMM UND RAFTTRAINING

Am 29. Mai 2021 fuhren einige 
unserer Mitglieder nach Steyr, um 
am Fließwasser und Rafttraining 
teilzunehmen.
Gestartet wurde mit einer Einweisung 
und Gruppenzuteilung von Dietmar 
Ramsmayr.
Anschließend wurden bereits die 
Raftboote einsatzbereit gemacht und es 
ging ab in die Steyr.
Nach einer 6km langen Raft-Tour 
wurde das Wissen unserer Mitglieder 
neu aufgefrischt und erweitert.
Eine kleine Mittagspause durfte nicht 
fehlen und danach ging es mit dem 
Fließwassertraining weiter.
Begonnen wurde mit dem Queren 
des Flusses in starker Strömung und 
anschließend folgte ein Sprung in die 
Kugelfangwerft, beendet haben wir das 
Training mit einem Blick in eine Werft.

ÖWR Nußdorf am Attersee

NEUES   
AUS DEM TOURISMUSVERBAND 

Nach Rücksprache mit den Gemeinde und den Ortsaus-
schüssen aus der Attersee- Attergau Region, sowie den 
entsprechenden Evaluierungen durch die Gemeinden, konnte 
das neue REGATTA Förderprojekt „Qualitätsverbesserung der 
Sport und Freizeitwege“, mit dem TVB Attersee-Attergau als 
Projektträger, nun gestartet werden. 

In einem Umsetzungszeitraum von Frühjahr 2021 bis Sommer 
2022, sollen mit Hilfe von REGATTA Fördergeldern, durch 
bauliche Maßnahmen als auch durchdachte Beschilderungen 
der Wanderwege, die Qualität dieser, nachhaltig verbessert 
werden.  

Für den Start dieses Förderprojektes, wurden von Seiten des 
Fördernehmers, die Attergau Wege, der Buchberg, der 
Hongar-Gahberg und die Vöcklatal Verbindungswege 
eingereicht. Bei erfolgreicher Durchführung, sollen weitere 
Wege in der Region folgen.  

            Foto: TVB Attersee_Attergau 

 

 

Neue Projekte – Qualitätsverbesserung Wanderwege 
Attergau Wege, Buchberg, Hongar-Gahberg, Vöcklatal Verbindungswege 

Es freut uns sehr, gemeinsam mit den Gemeinden und Ortsausschüssen, hier an einem Strang zu ziehen und 
eine wichtige Infrastruktur für Einheimische als Naherholungsgebiet, und für Touristen, als Grundausstattung für 

ihren Urlaub, zu gestalten. Wir möchten uns bereits jetzt bei den Projektbeteiligten, für die Zusammenarbeit 
bedanken! Schäden bzw. Wegeverbesserungsvorschläge nehmen wir gerne unter info@attersee.at entgegen.  
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"Werden Katzen mit regelmäßigen 
Zugang ins Freie gehalten, so sind sie 
von einem Tierarzt kastrieren lassen, 
sofern diese Tiere nicht zur Zucht 
verwendet werden."
(Auszug aus der Anlage 1 der 2. Tier-
haltungsverordnung)

Mit dieser tierschutzrechtlichen 
Bestimmungen hat der Gesetzgeber 
ausdrücklich festgelegt, dass Katzen, 
die ins Freie dürfen, kastriert werden 
müssen. Dies gilt österreichweit für 
weibliche als auch männliche Katzen 
gleichermaßen. Damit soll eine unge-
wollte und unkontrollierte Vermehrung 
von Katzen verhindert werden.

Von der verpflichtenden Kastration 
ausgenommen sind nur Katzen einer 
bei der Bezirkshauptmannschaft bzw. 
Magistrat gemeldeten Zucht, die mit 
Mikrochip gekennzeichnet und in der 
Heimtierdatenbank registriert sind.

Die Kastration von Katzen stellt einen 
wichtigen Beitrag in Bezug auf die 
Streunerkatzenproblematik dar. In 
Österreich leben viele verwilderte 

Verpflichtende Katzenkastration bei Zugang ins Freie

Hauskatzen, die nicht kastriert wurden 
und entlaufen sind. Diese Streuner-
katzen vermehren sich unkontrolliert, 
wodurch viel Tierleid entsteht. Für die 
nachhaltige und konsequente Redukti-
on der Anzahl der Streunerkatzen ist es 
entscheidend, dass keine unkastrierten 
neuen Tiere dazukommen. die Kast-
ration des eigenen Katers/der eigenen 
Katze ist daher ein wesentlicher Bei-
trag zur Lösung der Streunerkatzen-
problematik.

Die Kastration von Katzen verhin-
dert aber nicht nur eine ungewollte 
Vermehrung, sie hat auch Vorteile für 
die Gesundheit und das Verhalten der 
Tiere. Kastrierte Katzen streunern 
weniger herum und sind dadurch 
einem deutlich geringeren Risiko für 
Verletzungen, dem Straßenverkehr 
oder Infektionskrankheiten durch 
Kontakt mit anderen Tieren ausgesetzt. 
Außerdem sind die Tiere untereinander 
verträglicher. Übelriechendes Markie-
ren der Katzen entfällt ebenso in den 
meisten Fällen.

Die Kastration von Kätzinnen und 
Katern ist übrigens ein Standardein-
griff, der von Tierärzten/Tierärztinnen 
häufig durchgeführt wird und zu den 
Routineoperationen zählt.

Fazit: Die Kastration von Katzen stellt 
einen wichtigen Beitrag zum aktiven 
Tierschutz dar, sie erhöht die Lebens-
erwartung, hat viele Vorteile für die 
Gesundheit der Tiere selbst und ist für 
Katzen mit Zugang ins Freie verpflich-
tend.

Text: Cornelia Rouha-Mülleder, 
Tierschutzombudsfrau Oö

Tierschutzombudsstelle OÖ
4020 Linz, Bahnhofplatz 1

Tel: (+43 732) 7720 - 142 81
Bildquelle: pixabay

Ruhezeiten

Jeder Gartenliebhaber weiss: der Garten ist ein Ort zum kreativen Schaffen 
und eignet sich hervorragend zum Abschalten nach einem anstrengenden 
Tag. Und jetzt wo die Tage wieder länger werden und die Temperaturen 
langsam nach oben steigen, gibt es alle Hände voll zu tun im Garten. 

Bitte vergessen Sie bei all‘ der Arbeit jedoch nicht auf die Beachtung der 
Ruhezeiten! 

Wir bitten Sie daher, die Ruhebedürfnisse der Nachbarn zu respektieren 
und lärmerregende Arbeiten (Rasenmähen, Holzschneiden, Schleifen, usw.)

an Sonn- und Feiertagen ganztags, 
an Samstagen nachmittags, 

sowie zur Mittagszeit
nicht durchzuführen!

Ein herzliches Dankeschön an Alle, für die dieser Beitrag zu einem rück-
sichtsvollen Miteinander bereits heute gelebte Selbstverständlichkeit ist!
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20 Jahre Attersee Werkstätten – 
Gemeinsam sind wir stärker!
Nach dieser für uns alle sehr 
fordernden und anstrengenden Corona-
Pandemiezeit wissen wir, dass gerade 
der Zusammenhalt zählt und die 
Kooperation der Attersee Werkstätten 
eine starke Handwerksgemeinschaft 
ist, welche sich bereits rund um den 
Attersee und im Bezirk Vöcklabruck 
einen großen Namen gemacht hat! 
Die Idee einer Handwerkskooperation 
wurde von den beiden Tischlermeistern 
Robert Kollroß „Dorftischler“ aus 
Attersee am Attersee und Günther Wendl 
aus Nußdorf am Attersee (mittlerweile 
im wohlverdienten Ruhestand - der 
Betrieb Planerei-Tischlerei Wendl wird 
nun von seiner Tochter Ing. Melanie 
Wendl weitergeführt) geboren. Vier 
Tischlereien aus Attersee a. A., Nußdorf 
a. A. und St. Georgen i. A. haben den 
ersten Schritt zur Zusammenarbeit 
getan. Im Laufe der Jahre schlossen 
sich immer mehr Handwerksbetriebe, 
welche auf die Themen Wohnen 
und Renovieren spezialisiert sind, 
der Handwerkskooperation Attersee 
Werkstätten an.
Die Gründung mit weiteren 
Handwerksbetrieben aus der Attersee-/
Attergau-Region wurde 2001 mit einem 
großen Fest im Wasserrettungszentrum 
in Nußdorf a. A. gefeiert. Zum 
10jährigen Jubiläum 2011 fand beim 
Feldbauernhof in Steinbach am Attersee  
ein sehr gelungenes „Herbstfest über´m 
See“ statt, der Moderator Oliver 
Hochkofler ließ damals den entspannten 
Abend mit über 300 Gästen zu einem 
unvergesslichen Erlebnis werden. Das 
diesjährige 20jährige Bestehen hat 
aufgrund der Corona-Situation und 
den ständig seitens der Regierung 
vorgeschriebenen wechselnden 
Verordnungen ein Jubiläumsfest 
leider unmöglich gemacht … - aber 
aufgeschoben ist ja nicht aufgehoben!  
Einrichten und Renovieren leicht 
gemacht: seit nunmehr zwanzig 
Jahren garantieren die Attersee 
Werkstätten für erholsames Bauen 
und Einrichten. Mittlerweile haben 
sich acht Meisterbetriebe am 
Attersee zusammengeschlossen, um 
ihre Kompetenz in den Bereichen 
Renovieren, Innenausbau und 
Einrichten zu vernetzen. Gemeinsam 
garantieren wir für die handwerkliche 
Präzision auf höchstem Niveau.
Gemeinsam sind wir stärker! Dieses 
Motto stand bereits vor zwanzig Jahren 
am Beginn der Erfolgsgeschichte 
der Attersee Werkstätten. Seit 2012 
können wir auch mit unseren vier  
Netzwerkpartnern unser Angebot 
erheblich erweitern und für unsere 

Kunden noch mehr Leistungen „aus 
einer Hand“ anbieten:
•	 Gartengestaltung & Blumen-

haus Buttinger, DI Christoph 
Buttinger aus Lenzing

•	 Metalltechnik Herbert Ge-
betsroider aus Seewalchen a. 
A.

•	 NEU seit 01.01.2021: Mar-
kus Pleiner, Dachdecker- & 
Spenglermeisterbetrieb aus 
Attersee am Attersee (vormals 
Ing. Martin Mayrhofer)

•	 Stemmer Bau GmbH, GF 
Baumeister Wolfgang Stem-
mer und DI (FH) Klaus Hof-
stätter,
Seewalchen am Attersee 

So ist ein einzigartiges 
Kompetenznetzwerk entstanden, das 
Kundinnen und Kunden optimales 
Service anbietet. Egal, wie groß 
ihr Einrichtungs- oder Bauprojekt 
auch ist, sie haben stets nur einen 
Ansprechpartner, der alle notwendigen 
Arbeiten optimal aufeinander abstimmt 
und koordiniert.
Besonders auch für Zweit
wohnsitzbesitzer bietet dieses Angebot 
enorme Vorteile:  die Attersee 
Werkstätten sorgen dafür, dass alle 
notwendigen Renovierungs-, Um- bzw. 
Ausbauarbeiten rasch, effizient und 
bestmöglich umgesetzt werden. Egal 
ob am Dach, in der Installation oder 
im Innenbereich – auf das Team der 
Attersee Werkstätten ist immer Verlass!
Das gilt auch für alle Fragen rund um 
barrierefreies Bauen. Gerade beim 
Bauen und Einrichten ist der ehrliche 
Blick auf spätere Bedürfnisse ein 
wesentlicher Aspekt. Die Betriebe 
der Attersee Werkstätten entwickeln 
für Sie zukunftsorientierte Konzepte 
für intelligentes Wohnen ohne 
Ablaufdatum und bieten individuell 
maßgeschneiderte Lösungen – 
altersgerecht und barrierefrei. Denn 
wer kann heute sagen, was die Zukunft 
bringt?
Besuchen Sie doch unsere Homepage 
w w w. a t t e r s e e w e r k s t a e t t e n . a t 
oder vereinbaren Sie am besten 
gleich einen Beratungstermin für 
Ihr Bau-, Renovierungs- oder 
Einrichtungsvorhaben:

0664 / 99 353 99 – Eine Nummer für 
alles rund ums Bauen, Wohnen und 

Einrichten
„Wir leben Handwerk!“

Unser neuer Netzwerkpartner 
Markus Pleiner stellt sich vor:

Sehr geehrte Damen und Herren in 
und um Attersee,
seit 1. Jänner 2021 leite ich, 
Markus Pleiner, den 
Dachdecker- und Spenglermeisterber-
trieb in der Hauptstraße 15 in Attersee 
am Attersee. 
Nachdem ich lange Zeit in der Fir-
ma Quehenberger in Vöcklamarkt als 
Dachdecker und Spengler und Projekt-
leiter beschäftigt war, folgte nun der 
Schritt in die Selbstständigkeit.

Ing. Martin Mayrhofer wünschte sich 
einen Nachfolger für den Familienbe-
trieb, den sein Urgroßvater bereits im 
Jahr 1899 gründete und den er 1990 
von seinem Vater übernommen  und 
seither sehr erfolgreich geführt hat.

Nach einem ausführlichen Gespräch 
waren wir uns sympathisch und einig, 
daher stand der Übergabe des Betrie-
bes an mich nichts mehr im Weg. 
Weil für ein florierendes Unternehmen 
loyale und kompetente Mitarbeiter un-
erlässlich sind, freue ich mich beson-
ders, dass ich Ihnen mit dem langjäh-
rigen Team der Firma Mayrhofer, das 
ich mittlerweile vergrößert habe, alle 
Dachdecker- und Spenglerarbeiten so-
wie Flachdachabdichtungen für Haus 
und Terrassen anbieten kann.
Mit meinem Team freue ich mich auf 
Ihre Anfragen und versichere Ihnen, 
Ihre Aufträge kompetent und sorgfältig 
und zu Ihrer Zufriedenheit auszufüh-
ren.
Herzliche Grüße
Markus Pleiner
Dachdecker- & Spengler 
Meisterbetrieb GmbH & Co 
Hauptstraße 15, 4864 Attersee a. A.  
07666/7522 office@pleiner-dach.at

Atterseewerkstätten
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Schul-Hilfs-Projekt-Tansania                                                                                                                   
Öko-Landbau und 2 neue 
Brunnen in Tansania

Das Projektjahr 2021 des 
St. Georgener Schul-Hilfs-
Projektes ist ganz dem Thema 
ökologische Landwirtschaft und 
Selbstversorgung gewidmet. 

Bereits 150 Dorfbewohner*innen 
erhielten heuer je zweiwöchige 
Schulungen in die Methoden des 
ökologischen Landbaus. 

Mit großem Erfolg wie sich 
herausstellt, denn bereits nach 
wenigen Monaten verzeichnen 
die Kleinbauern deutlich höhere 
Erträge auf ihren Feldern.  

2021 hat aber noch weitere 
Erfolge vorzuweisen. So wurden 
im ersten Halbjahr zwei weitere 
Brunnen errichtet (Brunnen 
Nr.14 Rotary-Club-Mondseeland 
als Hauptsponsor und Brunnen 
Nr. 15 (Lions-Club-Gmunden 
als Hauptsponsor) und feierlich 
übergeben. 

Weiters wurden inzwischen dem 
8. Lehrling eine zweijährige 
Elektrikerausbildung ermöglicht 
(Sponsor Fr. Renate Grabner) 

und mit der Unterstützung der 
Spender 3 Kühe für das Öko-
Projekt angekauft sowie die 
Errichtung eines einfachen Hauses 
(das 9.) für eine arme Witwe 
begonnen. 

links oben: Wassergräben zur Hebung des Grundwasserspiegels
mitte oben; Training ökologischer Landbau mitte unten: Kompost anlegen
rechts oben: WASSER - ein Menschenrecht

Schul-Hilfs-Projekt Tansania

Lesen Sie mehr darüber 
auf: WWW.TUMAINI.AT                                                                                                     
-----------------------------------------------

Unterstützten auch Sie das Schul-
Hilfs-Projekt der MS/Dr.-Karl-
Köttl-Schule St. Georgen/A.                       
Wenn Sie 33 Cent pro Tag für arme 
Menschen beiseite legen, sind das 
€ 10.—pro Monat. Jetzt brauchen 
Sie nur mehr zur Tat schreiten und 
eine monatliche spesenfreie Über-
weisung auf Ihrer Bank einrichten.                                                                                                                                      
     SPENDENKONTO: SchulHilfs-
Projekt Tansania; IBAN: AT31 3452 
3800 0000 3590
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CARITAS

Auch im Alter im eigenen 
zuhause bleiben können – die 
Caritas macht es möglich!

Die Mobilen Pflegedienste der 
Caritas gewährleisten auch in 
Zeiten von Corona, dass ältere 
Menschen trotz Krankheit oder 
Gebrechlichkeit so lange wie 
möglich in den vertrauten vier 
Wänden bleiben können. 

Sie kommen bei Bedarf mehrmals 
täglich ins Haus – auch an Sonn- 
oder Feiertagen. 

Corona hat natürlich die 
Arbeitsroutine der Caritas-
Mitarbeiter/innen verändert: 
Fiebermessen vor Dienstbeginn 
gehört nun genauso dazu wie 
FFP2-Masken, vermehrte 
Händedesinfektion, das Tragen 
von Handschuhen, Schutzmänteln, 
Schutzbrillen, Hauben und 
Schuhüberziehern.
MitarbeiterInnen vom Caritas-
Stützpunkt St.Georgen im Attergau 
betreuen auch die Gemeinde 
Attersee. 

„Wir unterstützen ältere Menschen 
im Alltag und sind auch für 
Jüngere im Einsatz, wenn jemand 
nach einem Krankenhausaufenthalt 
zur Überbrückung eine 
professionelle Pflege und 
Betreuung Zuhause braucht“, sagt 
Teamleiterin Gerlinde Mauthner.

Die Caritas-MitarbeiterInnen 
helfen bei den alltäglichen 
Dingen wie Duschen/Baden oder 
Ankleiden sowie im Haushalt. 
Und sie motivieren zu Bewegung, 
begleiten beim Spazierengehen und 
fördern das Gedächtnis. 

Bei Bedarf kommen auch 
Diplomierte Krankenpflegekräfte 
von der Caritas zum Einsatz. Sie 
versorgen – nach Anordnung des 
Arztes – akute und chronische 

Wunden, messen Blutdruck, 
spritzen Insulin, unterstützen bei 
der Medikamenteneinnahme etc.

Caritas sucht MitarbeiterInnen 
Wer einen Job sucht, wo 
Menschlichkeit und Miteinander 
gelebt werden, ist im Team der 
Mobilen Pflegedienste richtig. 

Es wartet ein abwechslungsreicher 
Job in der Region mit 
familienfreundlichen Arbeitszeiten. 
Voraussetzung ist eine Ausbildung 
als Diplomierte Gesundheits- 

und KrankenpflegerIn, Fach-
SozialbetreuerIn Altenarbeit, 
Pflegefachassistenz oder 
Heimhilfe. 
Jobs.caritas-linz.at

Nähere Informationen zu den 
Mobilen Pflegediensten 
der Caritas gibt es bei Caritas-
Team-Leitung 
Gerlinde Mauthner unter 0676 
8776 2583 oder unter www.
mobiledienste.or.at 

TRINKEN BRILLE

ÖSTERREICHISCHE KREBSHILFE

OBERÖSTERREICH

4020 Linz, Harrachstr. 13, Tel. 0732/777756-0, www.krebshilfe-ooe.at,
Hypo OÖ IBAN: AT705400000000255968, RLB OÖ IBAN: AT663400000001039890
Sparkasse OÖ  IBAN: AT772032000000117334. Spenden sind steuerlich absetzbar!

CREMESCHATTEN

KAPPERLLEIBERL

Mittagssonne, nein danke! Bleiben Sie von
11 - 15 Uhr im Schatten.

3 x H hilft! Hut, Hemd und Hose aus dicht-
gewebten Materialien schützen.

Der persönliche Hauttyp
bestimmt das richtige Sonnenschutzmittel.

Indirekte Sonne - direkte Wirkung! Im
Schatten, bei Bewölkung: 50 % Intensität;
am Wasser, Sand, Schnee: Bis 85 % mehr!

Sonnenbrand „löschen“! Leichte Rötungen:
Kühlende Salben oder Naturprodukte; star-
ke Rötung od. Blasen: Unbedingt zum Arzt!

Risiko im Griff ? Erhöhtes Risiko bei hellhäu-
tigen Typen, Erkrankungen in der Familie
und vorwiegendem Aufenthalt im Freien.

Beobachtung rettet Leben! 90 % aller Haut-
krebsfälle sind bei Früherkennung heilbar:
Monatliche Selbstbeobachtung und jährlich

Kontrolle durch den Hautarzt!

Genereller Tipp: Sonnenbrille aufsetzen
und viel - Wasser - trinken!

SONNENREGELN
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Die Gemeinde Attersee am Attersee bietet das Service der "Dualen Zustellung" an. Dabei werden Ihnen 
die Vorschreibungen unserer Gemeinde auf elektronischem Wege zugestellt. 
Dieser Service ist natürlich kostenlos!        

Wie funktioniert die „Duale Zustellung“? Ein signiertes Dokument wird auf einem Server abgelegt. Sie erhalten über 
Email einen Link auf Ihre Gemeindevorschreibung inklusive dem erforderlichen Passwort. Mit einem Mausklick auf 
diesen Link kann das Dokument vom Server abgeholt werden.

Was ist zu tun? Schicken Sie uns von der Emailadresse, an die künftig die Vorschreibung versendet werden soll, eine 
E-Mail an: buchhaltung@attersee.ooe.gv.at   Bitte geben Sie als Betreff an: „Duale Zustellung“        
Ins Textfeld geben Sie bitte Ihren Namen und Ihre Anschrift bekannt und den Hinweis, dass Sie die Vorschreibung in 
Zukunft elektronisch erhalten wollen. 

Mit der Umstellung auf die duale Zustellung leisten Sie einen Beitrag für die Umwelt und helfen uns bei der 
Verwaltungsvereinfachung. Für weitere Fragen steht Ihnen Frau Schiemer (07666 7755 DW 75) gerne zur Verfügung.  

Gemeindevorschreibung per Mail

Liebe Atterseerinnen und 
Atterseeer,
liebe Hundebesitzerinnen und 
Hundebesitzer!
Leider kommt es in unserer Gemeinde 
immer wieder vor, das liegengelassene 
„Exkremente“ für Unmut sorgen. 
Nicht nur bei Fußgänger sind sie 
ein Ärgernis, sie verschandeln unser 
Ortsbild und haben auf öffentlichen 
Gehsteigen, Wegen und Wiesen 
NICHTS verloren.
Bette nutzen Sie die von der 
Gemeinde zahlreich aufgestellten 
Hundekotbehälter und Sackerlspender! 
Generell sind die „Sackerl fürs 
Gackerl“ auch kein knappes 
Gut und in diversen Geschäften, 
Tierfachhandluchen etc. kostengünstig 
zu erwerben.

Bedenken Sie aber auch, dass achtlos 
am Wiesen – oder Waldrand entsorgte 
Hundekotsackerl, nicht im Sinne 
eines vorbildlichen Umweltgedankens 
sind! Die Sackerl sind in den 
nächstgelegenen Abfalleiner oder 
in den vorgesehenen Behältern zu 
werfen.
Eine Ausrede zum „Hundstrümmel-
Liegenlassen“ gibt es also nicht!
Der Unmut steigt jedoch 
zunehmend . . . . 
Nicht nur Nicht-Hundehalter sich 
erbost, auch viele vorbildliche 
Hundehalter werden durch die leider 
oft unbelehrbaren „ schwarzen Schafe“ 
in Verruf gebracht.

Eine NICHTBEACHTUNG kann 
teuer werden . . . 
denn eine Nichtbeachtung der 
gesetzlichen Pflichten stellt eine 
Verwaltungsübertretung dar und ist 
von der Bezirksverwaltungs
behörde mit einer Geldstrafe bis zu 
7.00Euro zu bestrafen.
Daher ein Apell an ALLE schwarzen 
Schafe unter den Hundehalter:
Entsorgen sie die Exkremente Ihres 
Vierbeiners und tragen Sie zu einem 
friedvollen Miteinander zwischen 
Hundehaltern und auch Nicht-
Hundehaltern bei und kommen Sie 
ihrer gesetzlichen Verpflichtung nach!

Danke im Voraus
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Vielen Dank für die Blumen,Vielen Dank für die Blumen,
vielen Dank wie lieb von dir,….vielen Dank wie lieb von dir,….

Dieses Lied widmen wir der Gärtnerei Till. Dieses Lied widmen wir der Gärtnerei Till. 

Wir sind gerade in der Hochblüte unserer Trauungen, denn viele verliebte Wir sind gerade in der Hochblüte unserer Trauungen, denn viele verliebte 
Paare wollen sich am schönen Attersee das JA-Wort geben.Paare wollen sich am schönen Attersee das JA-Wort geben.
Um im Gemeindeamt Attersee wie auch im Gemeindeamt Nußdorf die Um im Gemeindeamt Attersee wie auch im Gemeindeamt Nußdorf die 
Räume zu erhellen, werden uns von der Gärtnerei Till wunderschön Räume zu erhellen, werden uns von der Gärtnerei Till wunderschön 
leuchtende Blumen kostenfrei zur Verfügung gestellt. leuchtende Blumen kostenfrei zur Verfügung gestellt. 
Danke für die duftende Unterstützung bei unserer Arbeit.Danke für die duftende Unterstützung bei unserer Arbeit.

Die StandesbamtinnenDie Standesbamtinnen

März:
Familie Rommel zum Sohn Luca Josef Rolf
April:
Familie Häupl zum Sohn Theodor Friedrich
Familie Ratschmann zur Tochter Leopoldine
Familie Sieger zum Sohn Karl
Mai:
Familie Strobl zur Tochter Ella
Juli:
Familie Straßegger zur Tochter Christina Elisabeth 

Wir gratulieren herzlich zur Geburt!
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Helga Oeser (80) im April Marianne Sporrer (85) im MaiErnst Kroiss (85) im April

Elfriede Resch (85) im April

Wir gratulieren herzlich zum Jubiläum!

Leopoldine Seiringer (85) im Februar

Karl Staufer (90) im Februar

Gertraud Kaltenbrunner (85) im März

Josefa Haidinger (80) im JännerMaria Mierl (80) im  Jönner
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Josef Oberndorfer (80) im Mai Gertrude Seyerl (90) im Mai

Wir gratulieren herzlich zum Jubiläum!

Margareta Leikam (90) im Juni

Leopoldine Zaininger (80) im Juni

     Wir trauern um unsere verstorbenen 
     Mitbürgerinnen und Mitbürger: 

     Bettina Götschhofer im 46. Lebensjahr
     Bernhard Riedl im 76. Lebensjahr
     Helga Eicher im 80 Lebensjahr
     Maria Erlach im 94 Lebensjahr
     Margarete Oppermann im 91 Lebensjahr

Margarete Oppermann zu ihrem 90 sten Geburtstag im Februar

Wir gratulieren auch ganz herzlich

Maria Huber (80) im November 2020
Susanne Zieher (90) im Dez. 2020

Walfriede Mens (80) im Jänner 
Annemarie Köbrunner (85) im März 
Ingrid Hebenstreit (80) im März 
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Tag 2-wöchentl. 4-wöchentl. 6-wöchentl. Saisonntonne Tag 2-wöchentl. 4-wöchentl. 6-wöchentl. Saisontonne

Do 14.01.2021 14.01.2021 Do 14.01.2021 14.01.2021 14.01.2021
Do 28.01.2021 28.01.2021 Do 28.01.2021
Do 11.02.2021 11.02.2021 Do 11.02.2021 11.02.2021 11.02.2021
Do 25.02.2021 25.02.2021 Do 25.02.2021
Do 11.03.2021 Do 11.03.2021 11.03.2021
Do 25.03.2021 25.03.2021 25.03.2021 Do 25.03.2021 25.03.2021
Fr 09.04.2021 Fr 09.04.2021 09.04.2021
Do 22.04.2021 22.04.2021 Do 22.04.2021
Do 06.05.2021 06.05.2021 06.05.2021 Do 06.05.2021 06.05.2021 06.05.2021 06.05.2021
Do 20.05.2021 20.05.2021 20.05.2021 Do 20.05.2021 20.05.2021
Fr 04.06.2021 04.06.2021 Fr 04.06.2021 04.06.2021 04.06.2021
Do 17.06.2021 17.06.2021 17.06.2021 17.06.2021 Do 17.06.2021 17.06.2021 17.06.2021
Do 01.07.2021 01.07.2021 Do 01.07.2021 01.07.2021 01.07.2021
Do 15.07.2021 15.07.2021 15.07.2021 Do 15.07.2021 15.07.2021
Do 29.07.2021 29.07.2021 29.07.2021 Do 29.07.2021 29.07.2021 29.07.2021 29.07.2021
Do 12.08.2021 12.08.2021 12.08.2021 Do 12.08.2021 12.08.2021
Do 26.08.2021 26.08.2021 Do 26.08.2021 26.08.2021 26.08.2021
Do 09.09.2021 09.09.2021 09.09.2021 09.09.2021 Do 09.09.2021 09.09.2021 09.09.2021
Do 23.09.2021 23.09.2021 Do 23.09.2021 23.09.2021 23.09.2021
Do 07.10.2021 07.10.2021 Do 07.10.2021
Do 21.10.2021 21.10.2021 Do 21.10.2021 21.10.2021 21.10.2021
Fr 05.11.2021 05.11.2021 Fr 05.11.2021
Do 18.11.2021 Do 18.11.2021 18.11.2021
Do 02.12.2021 02.12.2021 02.12.2021 Do 02.12.2021 02.12.2021
Do 16.12.2021 Do 16.12.2021 16.12.2021
Do 30.12.2021 30.12.2021 30.12.2021 Do 30.12.2021 30.12.2021

erstellt von: Buchschartner Entsorgung GmbH

- Bitte die Straßen von herunterhängenden Ästen, Bäumen und Sträuchern befreien

Abfuhrplan für Restabfall der Gemeinde Attersee am Attersee

Oberbach, Abtsdorf, Breitenröth, Altenberg, Aufham, Mühlbach

Restmüll

GEBIET 2GEBIET 1

Palmsdorf, Neuhofen, Attersee mit Attergaustr, Waldweg,
Sonnleithen, Kirchenstr,Hofwies, Sportstr, Schlossberg, Neustiftstr,

Seegasse, Weinberg, Schusterg, Hauptstr, Landungsplatz,
Pausingerweg, Nußdorferstr

Restmüll

- Entleerungstag für Restabfall ist Donnerstag

- Die Tonnen sind am Abfuhrtag ab 06:00 Uhr mit dem Aufkleber nach vorne an das öffentliche Gut zu stellen

- Behälter die nicht bereitgestellt werden (zB in Abfallboxen stehen) werden nicht entleert!

- Die Behälter müssen frei zugänglich sein. Bei viel Schnee bitte den Zugang zu den Tonnen ermöglichen!

Tag 2-wöchentl. 4-wöchentl. 6-wöchentl. Saisonntonne Tag 2-wöchentl. 4-wöchentl. 6-wöchentl. Saisontonne

Do 14.01.2021 14.01.2021 Do 14.01.2021 14.01.2021 14.01.2021
Do 28.01.2021 28.01.2021 Do 28.01.2021
Do 11.02.2021 11.02.2021 Do 11.02.2021 11.02.2021 11.02.2021
Do 25.02.2021 25.02.2021 Do 25.02.2021
Do 11.03.2021 Do 11.03.2021 11.03.2021
Do 25.03.2021 25.03.2021 25.03.2021 Do 25.03.2021 25.03.2021
Fr 09.04.2021 Fr 09.04.2021 09.04.2021
Do 22.04.2021 22.04.2021 Do 22.04.2021
Do 06.05.2021 06.05.2021 06.05.2021 Do 06.05.2021 06.05.2021 06.05.2021 06.05.2021
Do 20.05.2021 20.05.2021 20.05.2021 Do 20.05.2021 20.05.2021
Fr 04.06.2021 04.06.2021 Fr 04.06.2021 04.06.2021 04.06.2021
Do 17.06.2021 17.06.2021 17.06.2021 17.06.2021 Do 17.06.2021 17.06.2021 17.06.2021
Do 01.07.2021 01.07.2021 Do 01.07.2021 01.07.2021 01.07.2021
Do 15.07.2021 15.07.2021 15.07.2021 Do 15.07.2021 15.07.2021
Do 29.07.2021 29.07.2021 29.07.2021 Do 29.07.2021 29.07.2021 29.07.2021 29.07.2021
Do 12.08.2021 12.08.2021 12.08.2021 Do 12.08.2021 12.08.2021
Do 26.08.2021 26.08.2021 Do 26.08.2021 26.08.2021 26.08.2021
Do 09.09.2021 09.09.2021 09.09.2021 09.09.2021 Do 09.09.2021 09.09.2021 09.09.2021
Do 23.09.2021 23.09.2021 Do 23.09.2021 23.09.2021 23.09.2021
Do 07.10.2021 07.10.2021 Do 07.10.2021
Do 21.10.2021 21.10.2021 Do 21.10.2021 21.10.2021 21.10.2021
Fr 05.11.2021 05.11.2021 Fr 05.11.2021
Do 18.11.2021 Do 18.11.2021 18.11.2021
Do 02.12.2021 02.12.2021 02.12.2021 Do 02.12.2021 02.12.2021
Do 16.12.2021 Do 16.12.2021 16.12.2021
Do 30.12.2021 30.12.2021 30.12.2021 Do 30.12.2021 30.12.2021

erstellt von: Buchschartner Entsorgung GmbH

- Bitte die Straßen von herunterhängenden Ästen, Bäumen und Sträuchern befreien

Abfuhrplan für Restabfall der Gemeinde Attersee am Attersee

Oberbach, Abtsdorf, Breitenröth, Altenberg, Aufham, Mühlbach

Restmüll

GEBIET 2GEBIET 1

Palmsdorf, Neuhofen, Attersee mit Attergaustr, Waldweg,
Sonnleithen, Kirchenstr,Hofwies, Sportstr, Schlossberg, Neustiftstr,

Seegasse, Weinberg, Schusterg, Hauptstr, Landungsplatz,
Pausingerweg, Nußdorferstr

Restmüll

- Entleerungstag für Restabfall ist Donnerstag

- Die Tonnen sind am Abfuhrtag ab 06:00 Uhr mit dem Aufkleber nach vorne an das öffentliche Gut zu stellen

- Behälter die nicht bereitgestellt werden (zB in Abfallboxen stehen) werden nicht entleert!

- Die Behälter müssen frei zugänglich sein. Bei viel Schnee bitte den Zugang zu den Tonnen ermöglichen!

Tag Bioabfall Tag gelber Sack Tag Papiertonne
Sa 02.01.2021
Fr 15.01.2021 Mo 18.01.2021
Fr 29.01.2021 Mo 25.01.2021
Fr 12.02.2021
Fr 26.02.2021 Mo 01.03.2021
Fr 12.03.2021 Mo 08.03.2021
Fr 26.03.2021
Sa 10.04.2021 Mo 12.04.2021
Fr 23.04.2021 Mo 19.04.2021
Fr 07.05.2021
Fr 21.05.2021 Di 25.05.2021
Sa 05.06.2021 Mo 31.05.2021
Fr 18.06.2021
Fr 02.07.2021 Mo 05.07.2021
Fr 16.07.2021 Mo 12.07.2021
Fr 30.07.2021
Fr 13.08.2021 Mo 16.08.2021
Fr 27.08.2021 Mo 23.08.2021
Fr 10.09.2021
Fr 24.09.2021 Mo 27.09.2021
Fr 08.10.2021 Mo 04.10.2021
Fr 22.10.2021
Sa 06.11.2021 Mo 08.11.2021
Fr 19.11.2021 Mo 15.11.2021
Fr 03.12.2021
Fr 17.12.2021 Mo 20.12.2021
Fr 31.12.2021 Mo 27.12.2021

Abfuhrplan für Bioabfall, gelber Sack und Papier
Gemeinde Attersee

erstellt von: Buchschartner Entsorgung GmbH

- Entleerungstag für Bioabfall ist Freitag. - Entleerungstag für Altpapier und gelben Sack ist Montag.

- Die Tonnen sind am Abfuhrtag ab 06:00 Uhr mit dem Aufkleber nach vorne an das öffentliche Gut zu stellen

- Behälter die nicht bereitgestellt werden (zB in Abfallboxen stehen) werden nicht entleert!

- Die Behälter müssen frei zugänglich sein. Bei viel Schnee bitte den Zugang zu den Tonnen ermöglichen!

- Bitte die Straßen von herunterhängenden Ästen, Bäumen und Sträuchern befreien

Tag Bioabfall Tag gelber Sack Tag Papiertonne
Sa 02.01.2021
Fr 15.01.2021 Mo 18.01.2021
Fr 29.01.2021 Mo 25.01.2021
Fr 12.02.2021
Fr 26.02.2021 Mo 01.03.2021
Fr 12.03.2021 Mo 08.03.2021
Fr 26.03.2021
Sa 10.04.2021 Mo 12.04.2021
Fr 23.04.2021 Mo 19.04.2021
Fr 07.05.2021
Fr 21.05.2021 Di 25.05.2021
Sa 05.06.2021 Mo 31.05.2021
Fr 18.06.2021
Fr 02.07.2021 Mo 05.07.2021
Fr 16.07.2021 Mo 12.07.2021
Fr 30.07.2021
Fr 13.08.2021 Mo 16.08.2021
Fr 27.08.2021 Mo 23.08.2021
Fr 10.09.2021
Fr 24.09.2021 Mo 27.09.2021
Fr 08.10.2021 Mo 04.10.2021
Fr 22.10.2021
Sa 06.11.2021 Mo 08.11.2021
Fr 19.11.2021 Mo 15.11.2021
Fr 03.12.2021
Fr 17.12.2021 Mo 20.12.2021
Fr 31.12.2021 Mo 27.12.2021

Abfuhrplan für Bioabfall, gelber Sack und Papier
Gemeinde Attersee

erstellt von: Buchschartner Entsorgung GmbH

- Entleerungstag für Bioabfall ist Freitag. - Entleerungstag für Altpapier und gelben Sack ist Montag.

- Die Tonnen sind am Abfuhrtag ab 06:00 Uhr mit dem Aufkleber nach vorne an das öffentliche Gut zu stellen

- Behälter die nicht bereitgestellt werden (zB in Abfallboxen stehen) werden nicht entleert!

- Die Behälter müssen frei zugänglich sein. Bei viel Schnee bitte den Zugang zu den Tonnen ermöglichen!

- Bitte die Straßen von herunterhängenden Ästen, Bäumen und Sträuchern befreien


